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Dom Krieg .
vom westlichen Kriegsschauplatz.

— Genf . 15 . Juli . Einer hiesigen Depesche des „Verl . Lok.-
Anz ." zufolge berichtet der „Petit Parifien " aus Berdun , daß
die deutsche« Borposten nur noch knapp 1 Kilometer von der
Linie Sauville -Taoannes entfernt sind.

Portugiesische H il fs t r u p p e tu
= Bern , 15. Juli . Nach dem „Temps " verläßt in einigen

Tagen die erste portugiesische Division von 22 000 Mann das
Lager in Tancos . Die zweite Division wird gegenwärtig mo-
bilifiert und soll in zwei Monaten abmarschfertig sein. Ihr
soll eine dritte Division aus Tancos folgen . — Der Mitarbeiter
des „Temps " hebt hervor , daß man in gewissen Kreisen die Aus -
ficht auf ein militärisches Eingreifen , das nicht zum unmittel -
baren Ziel die Verteidigung des pvrtugesischen Bodens hat , nn -
leugbar mit einer gewissen Kälte betrachtet .

== Bern , 15. Juli . Die „Neue Zürcher Zeitung " meldet
aus Haag , daß die ersten portugiesischen Truppen nach Bordeaux
verschifft wurden und für die Westfront bestimmt sind.

Der Nationaltag in Paris .
= Bon der schweizerischen Grenze , 14 . Juli . Die für die

Parade vom 14. Juli zur Feier des Nationaltages bestimmten
französischen und alliierten Truppen sind am Donnerstag in
Paris von der Front her eingetroffen , von einer unzähligen
Menge begrüßt , namentlich die Engländer und Russen . K . Z .

Die englisch-französische Offensive .
TU . London, 14 . Juli . Die „Times " schreiben in einem Leitarti -

kel : „Die Liste in unseren Spalten , welche täglich Zeugnis von un-
seren Verlusten ablegt , sieht sehr traurig aus . Es ist eine furchtbareArbeit. Stellungen anzugreifen , die der Feind so lange verstärkt hat .Es gibt jedoch keinen anderen Weg, der un? zum Siege führt . Di«
Deutschen ziehen immer mehr Truppenmassen zusammen , um dem
Angriff der Engländer zu widerstehen. . Sie werden jeden Zoll harr -
näckig verteidigen . Di« Beschaffenheit des Geländes bietet den Deut -
lchen noch immer große Vorteile , während das Wetter in der letzten
Zeit die Bewegungen der Engländer nicht begünstigt hat . Der
schnelle Sturmlauf wird sich nicht mehr wiederholen, der den Alliier-
ten die jüngsten Erfolge verschaffte und man muß auf eine langsam-
hartnäckige Arbeit gefaßt sein . Man kann sicher sein , daß sich der
Feind an allen bedrohten Punkten und an der ganzen Front , noch
tiefer eingraben wird.

"

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
RnssischerBericht .

WTB . Petersburg , 14 . Juli . (Nicht amtlich.) Amtlicher Nach-
mittagsbericht vom 13. Juli . Westfront : An der Düna oberhalb und
unterhalb von Friedrichsstadt machten wir einige gut verlaufene Er -
kundigungen. Am Stochod Artilleriefeuer . Einige feindliche Flug -
zeuge warfen hinter unseren Linien Bomben ab und schössen mit
Maschinengewehren.

Ealizien : In der Gegend westlich der unteren Strypa an mehre-
ren Stellen heftige Kämpfe . Der Gegner machte energische Gegen-
angriffe . Wir machten mehr als 2000 Soldaten zu Gefangenen und
eroberten ein Geschütz und Maschinengewehre ( ? ?) .

Schwarzes Meer : Am 11. Juli brachten unsere Torpedoboote im
westlichen Teile des Schwarzen Meeres den Dampfer „Jtschihad" mit
einer Ladung Petroleum und Gerste auf und brachten ihn ohne
Zwischenfall in unseren Hafen . Andere Torpedoboote zerstörten am
12. Juli an der Mündung des Flusses Milan (45 Km . westlich der
Stadt Eregli ) einen Dampfer mit zwei Schleppschiffen .

Kaukasusfront : Westlich von Erzerum schritt der Angriff unserer
Truppen fort . An einer Stelle machten die Türken Gegenangriffe .

Schwere Kämpfe im Südosten .
TU . Berlin . 14. Juli . Der Kriegsberichterstatter Lennhoff

meldet aus dem K . u . K . Kriegspressequartier : Auf dem Kriegs -
schauplatz der Bukowina war die Kampftätigkeit ziemlich leb -
Haft . Nordöstlich von Jacubeni wurden in stärkerem Guerilla -
kämpfe dem Feinde stärkere Verluste zugefügt . In der Eebiras -
kette nordöstlich von Kirlibaba fanden größere Zusammenstöße
statt , bei welchen, in den Urwäldern den Russen die schwersten
Verluste zugefügt wurden . Zahlreiche russische Soldaten , die
die Strapazen in diesem Gebirgsgelände nicht ertragen können ,
laufen über . Einige Hundert Mann sind auch nach Rumänien
desertiert . (Voss. Ztg .)

Der Zar an Bratianu .
WTV . Bern , 14 . Juli . (Nicht amtl .) Der Petersburger

Berichterstatter des „Giornale d 'Jtalia " meldet : Der Zar habe
dem rumänischen Ministerpräsidenten telegraphiert , ein be-
« affnetes Eingreifen Rumäniens käme zur Zeit sehr gelegen ,
später aber würde ein solches Eingreifen Rumäniens Rußland
nicht mehr interessieren . Diesem Telegramm messe man beson-
ders deswegen große Bedeutung bei , da eine weitere Verzöge -
rung der rumänischen Intervention für nutzlos gehalten und
von Rußland abgeschlagen werde .

Zur Friedensbewegung .
Der „Temps " über die deutschen Friedensziele .

WTB . Bern , 15. Juli . Zu den halbamtlichen Aeußerungen der
deutschen Reichsregierung über die Friedensziele bemerkt der Pariser
„ Tc mps sie schafften zwar keine Klarheit über die Lösung des
europäischen Konflikts aus dem einfachen Grunde , weil Deutschland
und Oesterreich besiegt würden und darum keine Friedensbedtngungen
zu diktieren hätten , aber sie verdienten doch ernsthafte Aumerksam-
keit , weil sie über die Stimmung der politischen Kreise jenseits des
Rheins Aufschluß gäben . ( ?)

Der Widerstand des Kanzlers gegenüber den annexionistischen
Forderungen , so heißt es weiter , entspringt keinen Gewissensbisse »,
sondern der Furcht vor der Zukunft, die , wie er weiß, voller Sorg « und
Angst sein wird . Trotz harter Worte für persönliche Gegner bewegt
sich der Kanzler , was das Prinzip der Annexion selbst angeht , in sehr
unbestimmten Aeußerungen, die verschieden ausgelegt werden können
und daher gleichzeitig den unterwürfigen Sozialdemokraten und den
Gemäßigten Genüge leisten. Ist es nicht seltsam, festzustellen , daß
Bethmanns Formel , „die Einfallstore dem fremden Einfluß zu ent-
ziehen und Rußland hinter die Ströme zurückzuwerfen usw .

"
, mit

ihrem gewollten Mangel an jeder Genauigkeit nach Bedarf sich allein
anpaßt und den Wünschen der Annexionisten in dem Maße entsprechen
soll, wie die Umstände es erlauben werden ?

Heute wie im ersten Kriegsmonat ist das offizielle Deutschland
auf Eroberungen versessen . Wenn ihm Gelegenheit würde , den
Friedensschluß zu beraten , während es noch im Osten und Westen
Pfänder besetzt hält , so würde es seine Ansprüche sogleich in diesem
Sinne stellen . Nur der Sieg der Alliierten wird es sich bei der
harten Wirklichkeit bescheiden lassen .

Eine F r i e d e n s a kt i o n der Neutralen ?

= Amsterdam , 14. Juli . Die „Voss. Ztg .
" meldet von hier :

Nach einer Meldung aus London hat Amerika aus allen Kriegs -
ländern pon Vertrauenspersone « genaue Informationen über
die inneren Zustände , vornehmlich den Friedenswillen der Völ -
ker , eingefordert . Diese sollen die Grundlage für eine Frie -
densaktion der neutralen Staaten bilden . (Frkf . Ztg .) .

Ein Versuchs - Ballon .
= London , 14 . Juli . Die „Morning Post " berichtet aus

Petersburg : „Die Abreise des Ministerrats nach dem kaiser -
lichen Hauptquartier wird lebhaft besprochen . In einflußrei -
chen Kreisen hier herrscht die starke Ueberzeugung , daß , wenn
Oesterreich wieder einen Versuchsballon über einen Sonder -
frieden aufläßt , dies durch die Alliierten günstig aufgenommen
werden wird . Weiter herrscht die Ueberzeugung , daß die Zeit
für die Alliierten gekommen ist , um sich über die zukünftigen
Friedensbedingungen zu verständigen .

"
Die „Frankf . Ztg .

" bemerkt hierzu : „Trotz der schweren Rück-
schlage, die die Entente erlitten hat , wäre es falsch, unsere Eegner zu
unterschätzen und zu glauben, daß sie jetzt schon bereit wären, klein
beizugeben. Dagegen ist die Tatsache, daß die englische Zensur es
Reuter gestattet hat , die Petersburger Meldung zu verbreiten , charak¬
teristisch dafür , daß von der Entente offenbar die früheren plumpen
Versuche wiederholt werden sollen , Oesterreich und Deutschland zu
trennen . Bon einem österreichischen Versuchsballon , von dem die
Rcuter - Meldung spricht , ist bei hiesigen gut unterrichteten Stellen
nicht nur nichts bekannt, sondern es wird entschieden in Abrede ge-
stellt, daß ein derartiger Versuchsballen jemals losgelassen ist. D.
Berichterstatter .

"

Die Besprechungen beim Reichskanzler .
= Berlin , 14 . Juli . Die Konferenz des Reichskanzlers mit

den Fraktionsführern des Reichstages , zu oer der Kanzler auf
Samstag eingeladen hatte , ist auf Montag verschoben worden .
Es wird bestätigt , daß es sich dabei um eine allgemeine Auv -
spräche handeln wird , und daß nicht eine besondere neue Ver -
anlassung zu dieser Zusammenkunft vorliegt . (Frkft . Ztg . )

Ereignisse zur See .
WTB . Blissingen, 14 . Juli . ( Nicht amtlich .) Mit dem heute an-

gekommenen Postdampfer aus England sind d . französische Gesandte in
Haag Allize und dessen Familie , nach Holland zurückgekehrt. Der Dam-
pfer wurde bis in die niederländischen Territorialgewässer von 2
britischen Kreuzern urta 5 Torpedobooten eskordiert.

Der U. - Boot » und Minen - Krieg .
WTB . London . 14 . Juli . (Nicht amtlich . ) Der dänische

Dampfer „Kara " (2338 Tonnen ) ist auf eine Mine gelaufen
und später gestrandet . Das Schiff gilt als verloren .

Zur Vernichtung der englischen Fisch -
dampfe ? in der Straße von Otranto .
— Aug der Schweiz , 14 . Juli . Nachträglich erfährt die

„Köln . Ztg .
"

, daß die vom österreichischen Kreuzer „Novara "
beiOtranto in Brand geschossenen, angeblichen englischen Wach-
schiffe mit weittragenden , für Walona und Saloniki bestimmten
englischen Geschützen beladen waren .

Holländische U.-Boot - Erfahrungen .
WTB . Amsterdam , 14 . Juli . (Nicht amtl .) Hiesige Blät -

ter veröffentlichen einen Bericht des Kapitäns Heckman des kiol-
ländischen SchrKcs »Necrlandia "

, das in der Oftsee von russi¬

schen Unterseebooten beschossen und torpediert wurde . Darnach
begegneten der „Neerlandia " nacheinander drei Unterseeboote ,
das erste und dritte waren russische Schiffe , das zweite ein deut »
sches. Die Russen gaben ohne Warnung Schüsse auf die „Reer -
landia " ab , fodaß sie mit schweren Beschädigungen von einem
Motorboot nach dem Malarce geschleppt werden mußte . Der
Kommandant des deutschen Unterseebootes begnügte sich mit
den üblichen Fragen , wünschte den Holländern , als die Antwort
befriedigend ausfiel , glückliche Reife und ließ sie unbehelligt
weiter fahren .

Schwedens Forderungen an Rußland .
WTB . Stockholm , 14 . Juli . (Nicht amtlich .) „Stockholms

Tideningen " bemerkt zu der Tatsache , daß der schwedische Ge»
sandte in Petersburg beauftragt ist . nicht nur gegen die Reu -
tralitätsverlctzung zu protestieren , sondern auch Vorstellungen
zu machen und Anträge zu stellen , dieses müsse sich darauf be-
ziehen , daß nach Artikel 3 der dreizehnten Haager Konvention
die beiden beschlagnahmten deutschen Dampfer , die aus de«
Hoheitsgebiet eines neutralen Landes fortgeführt worden siod,
freigegeben werden müssen.

Neue deutsche U-Voot -Erfolge in der Nordsee .
WTV . B e r l i n , 14. Juli . (Amtlich .) Am 11. Juli hat

eines unserer Unterseeboote in der Nordsee einen eng «
tischen Hilfskreuzer von etwa 7000 Tonnen ver «
n i ch t e t . An demselben Tage wurden an der englischen Ost»
küste durch U-Vootsangriffe drei bewaffnete englische
Bewachungsfahrzeuge versenkt . Die Besatzungen
derselben wurden gefangen genommen und ein Geschütz erbeutet .

Der Chef des AdmiralftaSs der Marine .

ZllS WWHlnlMWfiMt „JeiiWM".
Reuter und das amerikanische Konsulat in '

Bremen .
= Berlin , 14. Juli . Reuter ließ sich bekanntlich aus AZa-

shington melden , der amerikanische Konsul in Bremen sei von
seiner Regierung drahtlich befragt worden , weshalb er seine
Behörde nicht von der Abreise des U-Handelsbootes „Deutsch«
land " vertraulich verständigt habe . Auf Erkundigung der
„V . Z .

" beim amerikanischen Konsulat in Bremen wurde mit »
geteilt , daß bis zur Stunde eine solche Anfrage dort nicht ein »
getroffen ist . (Köln . Ztg .) .

Neuer Rechtsbruch der Entente .
TU . Lugano , 14. Juli . Nach einer Drahtmeldung des

„Corriere della Sera " haben England und Frankreich die Re -
gierung in Washington amtlich in Kenntnis gesetzt, daß sie sich
weigern , dic Entscheidung Amerikas , wonach die „Deutschland "
als Handelsschiff zu betrachten ist , anzuerkennen . Sie mach»
ten daher Amerika verantwortlich , für den Schaden , den das
Tauchboot etwa Schiffen des Vierverbandes nach seiner Aus -
reise zufügen sollte . Die Alliierten behielten sich das Recht
vor , die „Deutschland " zu versenken , sobald sie die amerikani -
schen Hoheitsgewässer verlassen habe . (Erst den Bären haben ,
ehe man sein Fell verteilt . Die Red .) .

Ablehnung des englisch - französischen
Protestes durch Amerika .

Koli . Zürich , 15. Zuli . (Priv .-Tel .) „Corriere della
Sera " bringt die anderwärts noch nicht bestätigte Nachricht ,die Regierung in Washington habe bereits gegenden englisch - französischen Protest in Sachen

'
de»

Unterseeboots „Deutschland " entschieden .
Französischer Z o r n e s a u s b r u ch.

= Von der französischen Grenze , 13. Juli . Auf die Erklärung der
Vereinigten Staaten , daß das Unterseeboot „Deutschtand " als ein
Handelsschiff anzusehen und zu behandeln sei, ist der „ Temps -
bereits mit seiner Antwort zur Hand . Sie lautet :

„Unsere Stellungnahme , so hoffen wir , ist für niemanden zweifel»
Haft . Selbst wenn alle Neutralen der Welt der „Deutschland" den
Charakter als Handelsschiff zuerkennten, muß es durchaus angebracht
sein , daß wir sie versenken werden, sobald wir dazu Gelegenheit
haben . Die deutschen Unterseeboote haben Hunderte von Handels -
dampfern ohne vorherige Untersuchung versenkt . Die Handelsunter -
seeboote zwingen uns , den Fall berechtigten Verdachts geltend zu
machen . Jedes Periskop ist einen Kanonenschuß wert . Es wäre gut,wenn die Verbündeten ohne Verzug ihren Beschluß hierüber mit -teilten .

Die „Köln . Ztg ." bemerlt hierzu : „Zur Begründung dieser For¬derung, jedes deutsche Handelsunterseeboot ohne weiteres zu beschies --
sen, uni zu versenken , also es, wie immer es auch beschaffen sei , als
Kriegsschiff anzusehen und zu behandeln, wacht jetzt der Temps gel -t-nd, daß hierfür die Frage seiner Bewaffnung nebensächlich sei. Ererllärt : „Auf seinen Charakter allein kommt es an . denn durch das

-Tauchen entzieht sich das Unterseeboot allen geltenden Gesetzen des
Seerechts, und es liegt eine Kindlichkeit darin , des nähern zu unter -
suchen , wie es bewaffnet sei , wo es nach der Meinung zahlreicher
Techniker in einigen Stunden des Untertauchens sich auf liem Meere
bewaffnen kann , wie es will .

"
Deshalb hält der „Temps" die ganze juristische Erörterung für

vollständig zwecklos, ob ein Unterseeboot als ein Handelsschiff anze-
sehen werden könne ober nicht. Die Forderung des „Temps "

, die
jeden Rest von völkerrechtlichem Empfinden üb« Boed wüst ,



Kette S. Davifche Presse . Mittagblatt . Samstag , den 18. IM ISIS . Ux . IZ ? .
neuer Beweis , welche ohnmächtige Wut dies« angeblichen Verteidiger
des Völkerrechts und der Freiheit über die Aussicht erfaßt hat , der
deutschen Ueberlegenheit die neue Verbindung mit den Neutralen
über See einräumen zu müssen , wie der Vierverband der deutschen
Kraft auch die Verbindung mit Konstantinopel und Asien einräumen
mußte . Man sollte glauben , daß jetzt auch dem letzten Neutralen , und
insbesondere den Vereinigten Staaten , deren unbefangenen Richter -
spruch in Sachen der „Deutschland " die Forderung des „Temps " rück -
sichtslos beiseite schiebt und der Willkür Frankreichs und Englands
unterordnet , die Augen darüber aufgehen werden , womit sie es zu
tun haben .

"

Neue Spitzfindigkeiten der Alliierten .
WTB . Washington . 12. Juli . (Reuter .) Fast aller Nickel

in den Vereinigten Staaten kommt aus Kanada und aller
Gummi kommt auf englischen Schiffen aus England dorthin .
Beide Produkte werden unter der Bedingung nach Amerika aus -
geführt , daß sie nicht an Englands Feinde weiter verkauft wer -
den . Die Frage ist also berechtigt , woher die Ladung dieser
Artikel kommt , die sich auf dem Peer der „Deutschland " befindet .
Die Beschränkung beim Verkauf von Gummi und Nickel berührt
nicht die Regierung selbst, aber man fürchtet , daß . wenn die Be -
schränkung in diesem Fall nicht gewissenhaft eingehalten wird ,
die künftigen Aufträge von Kriegslieferungen für die Berblln -
deten davon betroffen werden könnten.
Die „Bremen " auf dem Wege nach Brasilien ?

WTB . London , 14. Juli . (Nicht amtlich .) Wie die
Exchange Tel . Company aus Rio de Janeiro meldet , be-
richtet die Zeitung „Rua !", daß in Rio de Janeiro die Nachricht
eingetroffen ist , daß das zweite deutsche Handels -Unterseeboot
„Bremen " dort binnen 10 Tagen erwartet werde «
könne.

Bulgarien im Kriege.
Der deutsche Hilfsausschuh für Bulgarien .

— Berlin , 13. Juli . Der Deutsche Hilfsavsschuß für das Rote
Kreuz in Bulgarien hat unter der tatkräftigen Mitwirkung von Orts »
ausschüssen in allen Teilen Deutschlands seine Sammlungen eifrig
sortgesetzt und bisher den stattlichen Betrag von rund 2 650 000 Mk.
aufgebracht , U . a . werden aus diesen Mitteln in Mazedonien drei
Desinfektionsanstalten zur Bekämpfung des Flecktyphus errichtet Als
seine Hauptaufgabe aber hat der Hilfsausschuß sich die Fürsorge für
die Kriegsverletzten gestellt und hierzu zunächst provisorisch in der
Mmkowschule in Sofia « in orthopädische» Institut eingerichtet. In dem
mit den neuesten und besten Apparaten ausgestatteten mediko - mecha»
irischen Saale dieses Instituts sind deutsche Aerzte mit der Behandlung
der Kriegsv «rl«tzten beauftragt . Deutsche Mechaniker und Hand-
werkslehrer sind in den verschiedenen Werkstätten tätig , in denen
unter ärztlicher Aussicht Ersatzglieder gefertigt , di« Verletzten in ihrem
Gebrauch geübt und für einen Friedensberus vorbereitet werden . Die
Ausbildung von Kriegsblinden durch einen deutschen Blindenlehrer
ist dem Institute angegliedert .

Die Ereignisse in Griechenland.
<= Genf , 15. Juli . Von hier erfährt das „Verl . Tagebl .

",
daß nach einer aus Athen eingetroffenen Meldung 4500 fran¬
zösische Soldaten in der Petrabucht vor Mytilena landeten , wo
sie ein Lager aufschlugen.

Zur Reise der griechischen Prinzen .
München , 15. Juli . Nach einer Meldung des „Verl .

Lok . -Anz ." von hier , ist Prinz Andreas von Griechenland , der
zweitjüngste Bruder des Königs , dort eingetroffen . Der Prinz
fährt zunächst nach Darmstadt und von dort über Dänemark
nach Petersburg zu seiner Mutter , der Königin -Witwe Olga .

Zum Brande von Tatoi .
MTB . Bern , 14. Juli . „Corriere della Sera " meldet zum

Brand von Tatoi , das Mobiliar des kgl. Schlosses sei größten-
teils gerettet und mit Militärautomobilen nach Ath«n gebracht
worden . Die Flammen seien von Athen aus sichtbar . Einige
Soldaten seien bei den Löscharbeiten verwundet worden . Man
glaube , daß die Ursache der Feuersbrunst einem Unglücksfall
zuzuschreiben sein dürfte , den die außerordentlich hohe Tempe »
ratur von 60 Grad der letzten Tag « begünstigt habe.

(Tatoi, . das alte Dekeleia , liegt 22 Km . nordöstlich von
Athen ; es ist , wie die dort befindlichen , nunmehr abgebrannten
Kasernen , beweisen , ein wichtiger militärischer Platz . Die kgl.
Familie befand sich seit längerer Zeit in der Sommerfrische .

Kaphissia , der Zufluchtsort der königlichen Familie , liegt zwi -
fchen Tatoi und Athen . Die Entstehungsursache des Brandes
ist durch diese erste Meldung noch nicht aufgeklärt .)

TU . Amsterdam , 14 . Juli . Die holländischen Blätter nehmen
herzliche Teilnahme an dem neuen Unglück, das den schon oft
schwer geprüften König von Griechenland betroffen hat . Man
bringt den großen Brand mit der politischen Lage in Griechen -
land in Zusammenhang und ist einstimmig der Meinung , daß
vorsätzliche Brandstiftung vorliegt .

„Nieuwes van den Daag " schreiben : „Zu den vielen poli -
tischen Sorgen , welche König Konstantin das Leben erschweren ,
kommt nun auch der Brand seines Schlosies im Wald von Tatoi
hinzu . Der Brand wird sicherlich vorsätzlich angelegt worden
sein und hängt dann natürlich mit der politischen Lage zusam -
men . In ähnlicher Weise äußern sich „Handelsblad " und „Tijd ".

Die Vorgange in und um Zalsniki .
Englische Hilfe für Sarrail .

WTB . Saloniki , 14 . Juli . (Nicht amtlich .) Der Spezial -
berichterstatter des „Corriere della Sera " drahtet von hier :
Gestern ist hier ein großer Transport englischer Kavallerie , aus
Aegypten kommend , hier eingetroffen , um General Sarrails
Heer zu verstärken . (Bekanntlich hatte sich Lord Kitchener
stets dagegen gesträubt , aus Aegypten irgendwelche Truppen
zurückzuziehen . Die Red .) . Trotzdem die Alliierten jetzt über
sehr bedeutende Streitkräfte in Mazedonien verfügten , sei jede
Ofscnsivabsicht gegenwärtig aufgeschoben worden . An der
Grenze fänden nur Artilleriescharmützel und Flugzeugstreif -
züge ohne Bedeutung statt .

Deutschland und der Ärieg.
Erhöhung des Anzeigenpreises .

= Köln , 15. Juli . Die „Kölnische Zeitung ", die „Köln .
Volkszeitung "

, die „Frankkfurter Zeitz ." , die „Rheinisch-West¬
fälische Zeitung "

, das „Hamburger Fremdenblatt " und viele
andere große deutsche Blätter kündigen an , daß die bedeutende
Preissteigerung sämtlicher Materialien sie zwingt , vom 1. Juli
ab einen KriegszuschlaA von 10 Prozent auf den Anzeigen - und
Reklamepreis zu erheben.

Oesterreich-Angarn und der Rrieg.
WTB . Wien, IS. Juli . Die amtliche „Wiener Ztg ." meldet : Der

Kaiser hat in neuerlicher huldvollster Anerkennung hervorragender
Verdienste auf kriegstechnischem Gebiet dem Präsidenten und General «
direktor der Skoda-Werke, Aktiengesellschaft in Pilsen , Karl Freiherr
von Skoda, das Erichkreuz des Franz Zoseph -Ordens mit der Kriegs¬
dekoration verliehen .

Die Land es verräter .
css Innsbruck , 18. Juli . Wie di« Blätter mit Bewilligung der

Zensur melden, ist der frühere Trienter Reichsrat - und Landtagsab »
geordnete Dr . Eesar Battisti bei den letzten Kämpfen als Alpini -
Hauptmann gefangen, und in die Festung Trient eingeliefert worven ,
wo er seiner militärischen Aburteilung entgegensieht. Battisti war
schon im August 1914 über die Grenze gegangen und hatte sich in Zta -
lien an die Spitze d« r kriegshetzerischen Agitation gestellt. Er war bei
Kriegsausbruch als Offizier in die italienische Armee «ingetreten .
Gleichzeitig wurde auch der bekannte Welschtiroler Irredentistenführer
Dr . Filzi , ftüher Advokaturskandidat in Rofreit , alz Alpinioffizier
gefangen genommen und dem Militärgericht eingeliefert . (L. R . N .)

Frankreich und der Rrieg.
Kämpfe in Marokko .

WTB . Bern , 14. Juli . Pariser Blättern zufolge , hatten
marokkanische Truppe « nahe Ehamel -Allah harte Kämpfe mit
einem über 8000 Mann starken Stamm , wobei die Franzosen
7 Tote und 85 Verwundete hatten . Die Blätter erwähnen hier -
bei , daß die angreifenden Stämme sich der Schützengräben im
Gefecht bedienten .

Zu den Unruhen in Irland .
WTB . Rotterdam , 14. Juli . ( Nicht amtlich.) Der „Rieuwe Rot -

terdamsche Courant " meldet au» London , daß Lord Lansdown « al »
Erwiderung auf das Manifest Redmonds eine versöhnliche Erklärung
veröffentlichte, worin er sagt, er habe nur ausgesprochen, was seiner
Meinung nach die Auffassung der Regierung war , und nachdem er die
Angelegenheit mit Asquith und anderen Ministern besprochen hatte .

Aus Amerika. ^
Der russisch - japanische Vertrag .

= Haag , 15. Juli . Nach einem Telegramm der „Voss. Ztg .
"

wird der „Neuen Zürcher Ztg .
" von hier gemeldet , Präsident

Wilson habe die japanische Regierung ersucht , ihm den Wort -
laut des neuen russisch-japanischen Vertrages mitzuteilen . Man
befürchte in Amerika , daß der Vertrag die amerikanischen Han -
delsinteresien verletze .

Die Zuschlage im postverkehr .
Ausschneiden und Aufheben.

Die am 1 . August in Kraft tretenden Zuschläge zu den Post -»
Telegraphen - und Fernsprechgebühren betragen wie nochmals zufam-
mengestellt sei :

Für Briefe im Orts - und Nachbarortsverkehr sowie für Post -
karten 2Yz Pfg ., Fernbriese 5 Psg ..

Pakete bis 5 Kg . in der 1. Zone 5 Pf ., auf all« weiteren Ent¬
fernungen 10 Pf ., über 3 Kg. in d«r 1 . Zone 10 Pf ., auf alle weiteren
Entfernungen 20 Pfg .,

Briefe mit Wertangabe in der 1 . Zone 5 Pfg ., auf alle weiteren
Entfernungen 10 Pfg . , Postauftragsbriefe 5 Pfg .,

Telegramme 2 Pf . von jedem Wort , mindestens 10 Pf .,
Rohrpostbriefe und Rohrpostkarten 5 Pf .,
Fernsprechanschlüsse , Nebenanschlüsse und Gespräch « ig v . H . der

jetzigen Gebühren .
Danach lostet vom 1. August ab : der Ortsbrief (bis 250 Gramm )

freigemacht 7»/, Pf ., nicht freigemacht IS Pfennig , der einfach « Fern ,
brief (bis 20 Er .) freigemacht 18 Pf ., nicht freigemacht 25 Pf ., txrc
doppelte Fernbrief (über 20 bis 2S0 Gr .) freigemacht 25 Pf ., nicht
freigemacht 35 Pf . , die Postkarte ft«igemacht 7y. Pf ., nicht freige-
gemacht 15 Pf . ;

das Paket bis 5 Kg. in der 1. Zone 30 Pf ., auf alle weiteren Ent .
fernungcn 00 Pf ., (dazu tritt bei nicht freigemachten Paketen brs
5 Kg. der Portozuschlag von 10 Pf .) , das Paket über 5 Kg. in der
1 . Zone 10 Pf . mehr als bisher , auf alle weiteren Entfernungen
20 Pf . mehr als bisher ;

der Brief mit Wertangabe in der 1 . Zone 25 Pf . . «Ulf alle weitere«
Entfernungen 50 Pf ., außerdem di« Versicherungsgebühr wie bisher
und bei nicht freigemachten Wertbriefen der Portozuschlag von 10 Pf .
der Postaustragsbrief 35 Pfg . :

das Telegramm im Stadtverkehr bis 5 Wörter einschl . 40 WM»
über 5 bis 10 Wörter «inschl . für jedes Wort 2 Pf . mehr, also 42. 44,
46, 48. 50 Pf ., über 10 Wörter für jedes Wort 5 Pf . ; das Xelegr«« »
im sonstigen Berkehr : bis 5 Wörter einschl . 60 Pf . , über 5 bis 10
Wörter «inschl . für jedes Wort 2 Pf . m«hr , also 62 , 64 , 66 , 06, 70 Ps ,
über 10 Wörter für jedes Wort 7 Pf .

der Rohrpostbrief 35 Pf . , die Rohrpostkarte 30 Pfennig .
Im Fernsprechverkehr beträgt die jährlich« Pauschgebühr in de«

kleinsten Netzen 5« Mark , steigend bis 188 Mark in Netz«n mit mehr
als 20 000 Anschlüssen , die jährliche Grundgebühr in Netzen von nicht
mehr als 1000 Anschlüssen 66 Mark , steigend bis 110 Mark in Retzen
mit mehr als 20 000 Anschlüssen, die Gebühr für Ortsgespräche bei
Anschlüssen, gegen Grundgebühr Ws Pf . für jede Verbindung , di»
Gebühr für Gespräche im Berkehr von Ort »u Ort bei einer Ent -
fernung von nicht mehr als 25 Km. 22 Pf . für 3 Minuten , steigend
bis zu 2 Mk . 20 Pf . b« i «i»«r Entfernung von mehr als 1000 K« .
Bruchpfennig« werden auf voll« Pfennige aufwärts abgerundet .

Unverändert bleiben die Gebühren für Drucksache«, Geschäft »,
papiere , Warenproben , vereinigte Drucksachen , Geschäftepapiere uiw
Warenproben . Postanweisungen »nd Zeitungen : ferner all« Ge»
bühren im Postscheckverkehr -, jedoch beträgt die Gebühr für Brief « der
Kontoinhaber an die Postscheckämter wie für Ortsbriefe , künftiA
7Vr Pfg .

Für die Entrichtung der Reichsabgabe sind , wi« schon mitgeteilt ,
soweit die Benutzung von Marken in Betracht kommt, Postmarken zu
verwenden. Zu diesem Zwecke werden Ende Juli neue Postmarke«
zu 2V~, 7*/i und 15 Pfg ., sowie gestempelte Postkarten zu 7 '/» und
Postkarten mit Antwortkarte zu ?'/->+ 7V~ Pf . ausgegeben. Die neue
Marke zu 2Vt Pf ., die auch in Heftchen mit 30 Stück für 75 Pfg . ver-
kauft wird , soll die Nachsrantierung der im Verkehr befindlichen ge¬
stempelten Postkarten zu 5 Pf . , die auch über den 1 . August hinaH»
gültig bleiben , erleichtern . Neue Postwertzeichen, deren Nennwert
auf Bruchpfennige lautet , werden in der Regel nur in durch 2 teil «
baren Mengen abgegeben werden . Di« jetzigen Postwertzeichengeber
für 5 Pf . -Marken und die Postkartengeber sollen so eingerichtet wer-
den, daß sie gegen Einwurf eines Zehnpftnnigstücks 1 Marke zu
7 Yt Pf . und 1 Marke zu 2'/r Pf . oder eine Postkarte zu 7% Pf . und
1 Marke zu 2Ys Pf . verabfolgen. Freimarkenrolle « mit d«n n«u«n
Marken zu 7 '/. Pf . und 15 Pf . für Portokontrollkassen usw . werden
angefertigt werden, sobald die Postanstalten mit den neuen Post.
Wertzeichen, von denen in wenig Wochen al « erster Bedarf mchr al «
800 Millionen Stück herzustellen sind , versorgt find.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
™ Heidelberg, 15 . Juli . Am Sonntag , den 16. Juli eröffnet der

Heidelberger Kunstverein (Anlage 7) eine Sonderausstellung von zahl-
reichen, großen Gemälden Wilhelm Trübners , die den verschiedensten
Entwicklungsstufen seines Schaffens angehören .

Mainz . 15 . Juli . Wie dem „Berk . Tagebl ." berichtet
wird , wurden aus dem Altertumsmuseum in Mainz 22 alte Por¬
zellangegenstände , meist Figuren , gestohlen , die schätzungsweise
einen Wert von 15 000—20 000 Mark haben und einer umfang -
reichen, in sich abgeschlossenen Porzellansammlung angehören .
Vermutlich sind einzelne der gestohlenen Stücke nach Süddeutsch-
land gekommen. Aus 5,???selben Museum wurde übrigens vor
einigen Jahren der Winzer Kaiserbecher gestohlen , der bis
heute verschwunden

A Berlin , 14 . Juli . Claudio Arran , der 12jährige chilenische
Pianist , Schüler von Professor Martin Krause, war der Gewinner der
beiden höchsten Auszeichnungen des weltberühmten Sternschen Kon-
servatoriums in Berlin . Sowohl der JbaHPreis ( Konzert-Flügel
dieser Firma ) , als die Holländer Medaille wurden dem genialen Kna-
ben zugesprochen.

Vermischtes .
Berlin , 15. 7 . Laut „Verl . Lok . -Anz .

" ist ein Arbeiter -
boot , das bei Hanau über den Main setzen wollte , gekentert.
14 Personen wurden gerettet , während 6 ertranken.

Fast eine Million bei der Diskoatobank
unterschlagen .

TU . Berlin , 15. Juli . Die Ermittlungen in dem Wert¬
papierdiebstahl bei der Diskonto -Gesellschaft haben ergeben ,
daß die veruntreute Summe weit höher ist , als anfangs ange -
nommen wurde . Der den Banken von der Polizei zugestellte
Zettel über gestohlene Wertpapiere enthält nicht nur 42k Stück
4prozentige . österreichisch - ungarische Staatsrente , londern auch
noch 32 500 Pfund L ^ prozentig « englische Konsols mit 5 Schei-

nen per 1 . Oktober 1916 , und folgenden . Der letzte Posten stellt
im Nominalwert einen Betrag von fast 75g 000 Mark dar . Der
wirkliche Wert beträgt rund 400 000 Mark . Auch diese Wert -
papiere sind von dem flüchtigen Desraudanten Stephan der
Diskontogesellschaft gestohlen worden .

Zum Generalstreik in Spanien .
^ Mddnd , 15 . Juli . Nach Meldungen der Morgenblätter

haben in Bilbao 11000 Metallarbeiter die Arbeit niederge -
legt . In Barcelona streiken 20 000 Textilarbeiter .

Kriegs-Allerlei .
0 Millionenschaden durch Feldmäuse. Bei der ungeheueren Bedeu-

tung , die jede Feldfrucht in dieser Zeit für d . Volkswirtschaft aller krieg -
führenden Länder besitzt, muß mehr denn sonst die Bekämpfung ihrer
Schädlinge energisch durchgeführt werden. Feldmäuse gehören nun zu
den allerschlimmsten Feinden des Feldes. Welchen Umfang der durch
sie verursachte Schaden annehmen kann, wenn man fi« nicht rechtzeitig
vertilgt , dafür ist jetzt Italien «in Altes Beispiel . Wie nämlich aus den
Mitteilungen des italienischen Zoologieprofessors Grassi hervorgeht,
wurden allein in den Provinzen Avellino, Bari , Foggia und Potenza
von diesen gefräßigen Nagern Flurschäden,für rund 150 Millionen Lire
angerichtet. In Deutschland hat man seit jeher der Feldmaus besondere
Aufmerksamkeit gewidmet, und die Kaiserlich« Biologische Anstalt ließ
es sich angelegen sein , die besten Mittel zu ihrer Vernichtung ausfindig
zu machen . Als solche empfiehlt sie entweder da» Ausräuchern mit
Dämpfen von schwefliger Säure oder das Eingießen von Schwefel -Koh-
lenstoff in die Löcher. Man benutzt dazu sinnreiche Gefäße , die für die-
sen Zweck eigens -angefertigt sind. Bei beiden Verfahren erliegen die
davon betroffenen Feldmäuse dem sicheren Erstickungstod «, während der
Schaden , der den zarten Pflanzenwurzeln etwa zugefügt wird , nur sehr
gering ist und gegenüber den Borteilen kaum ins Gewicht fällt .

X Veränderungen an deutschen Pferd «« in Rußland . An den
meisten deutschen Kriegspferden hat sich auf russischem Gebiete, wi«
die „Naturwissenschaftliche Wochenschrift " mitteilt , ein « seltsame Ver-
änderung vollzogen. Sie haben sich mit einem auffallend langen ,
beinahe zottigen Haarkleid bedeckt . Schon im Oktober wurden aus

den meisten der bisher glänzend glatten Pferde zottelhaarige Tier «,
deren Fell sich von denjenigen der einheimischen Pferde kaum wesent»
lich unterschied . Nun ist es ja bekannt , daß auch in Deutschland ei»
Pferd im Winterhaar kaum wiederzuerkennen ist . Aber dieses in
Ruhland entstandene Winterfell steht in keinem Verhältnis zu einem
in Deutschland erworbenen . Seine Haare sind fast doppelt so lang
als die normalen und stehen nur ganz wenig hinter denen der ein-
geborenen russischen Pferde zurück. Man hat es hier jedenfalls mit
einer zweckmäßigen Anpassung an eine veränderte Lebenslage , an
eine Reaktion auf den bewirkenden Milieureiz zu tun . Sonderbarer -
weise reagierten jedoch nicht alle Pferde gleich stark auf die klima-
tischen Einflüsse. Offizittspferde z. B . besonders edlcr Abstammung
bekamen kein« so langen Haar « wie di« andern . Auch unter den
vielen in Rußland requirierten Pferden zeigten sich Ausnahmen .
Sollte bei diesen orientalisches Blut hemmend gewirkt haben , od?r ist
di« Ursache in der Veredlung als solcher zu suchen?

X Ein Kriegsreisepaß vor Ivo Jahren . Mancher, der heute eine
Reise über die Grenze zu machen wünscht , glaubt sich über die vielen Um-
ftcmde beklagen zu müssen, mit denen er in diesen Kriegszeiten zu kam-
pfen hat . Daß es ftüher noch schlimmer war , wissen wir ; daß es aber
selbst bei einer Reife innerhalb der Landesgrrnzsn , die sich nur auf ein«
Entfernung von kaum acht Stunden erstreckte, eines Ausweises bedurfte,
zeigt der Reisepaß, d«n der Provektor der Universität zu Jena , Professor
Dr . Johann Philipp Gabler , am Tage der Schlacht bei Jena einem sei -
ner Studenten erteilte , der seinen nahen Heimatsort aufsuchen wollte.
Er lautete wörtlich : „Wir Prorektor und Professores der Fürstl . Säch-
fischen gesammten MiverslrSt Hierselbst erkunden und bekeimen antiurch :
Demnach Uns Vorweifer dieses der Doktor medieinae Herr Johann
Gottfried Ebert , aus Schoemberg zu erkennen gegeben , wie derselbe wegen
einer vorhanden Reise Uber Naumburg nach Schoemberg eines Passes
und Zeugnis benöthiget sei, dahero ihm solchen zu ertheilen, geb« then
haben wollte. Allermasen nun Vorweistr dies«? bey hiesiger gefunden
und reinen Lust von hier abreiset , und keine ansteckende Krankheit sich
hiesigen Ortes , Gott sey Dank^ annoch geäußert ; So haben wir also
sothan «n Paß demselben hiermit ertheilen , und I «dt männiglich ersuchen
wollen, Ihn frey sicher und ohngehindert paß- und repassieren zu lasse«.
Urkundlich , mittelst Vordruckung der Uinioersität Jnsiegels , und meiner ,
des damaligen Proreetoris , eigenhändigen Nahmens -Unterschrist . Ge«
jchehcri , Jena , den 11 Oktober 1816,
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Zur Kriegslage .

Bz. Berlin , IS. Juli . ( Von einem militärischen Mitarbeiter .)
Mit außerordentlicher Hartnäckigkeit und Zähigkeit setzen die Eng-
Länder ihre Angriff auf den Nerd -Flügel der Offensiv-Front an der
Tonrme fort . Es kann jetzt nicht mehr Meifelhaft sein , das ; die eng¬
lische Heeresleitung an dieser Stelle einen großen Teil ihrer verfüg-
baren Kräfte in das Gefecht führte , um eine Entscheidung herbeizu¬
führen . Ein Urteil über den Verlauf und Ausgang des Kampfes
läßt sich daher wirklich noch nicht fällen , da neue Kämpfe entstanden
sind, die noch in der Durchführung begriffen sind . Bisher scheint die
Lage für die deutschen Waffen aber günstig zu sein» Die Engländer
haben trotz ihrer wiederholten Angriffe und des Einsatzes sehr starker
Kräfte noch keinen Erfolg erzielt . Die Kämpfe haben ihren hin- und
herwogenden und stehenden Charakter beibehalten . Auf dem Süd -
Flügel haben die Franzosen lauter Mißerfolg« erlitten. Ihre An -
griffe wurden restlos abgewiesen und auch das Einsetzen der Ko-
lvnial -Regimenter mit ihrem Negerersatz hat ihnen nichts genutzt .

Auch vor Berdun wurden die feindlichen Angriffe abgeschlagen.
Die deutschen Truppen haben ihre neuen Stallungen vorwärts des
Fort Souoille und der Werke von Laufee beibehalten . Es ist sehr
bemerkenswert , daß die französische Presse schon jetzt wieder auf den
gwhen Wert der Zwischenstellungen hinweist, die rückwärts der vor-
deren Frontlinie in der letzten Zeit errichtet worden sind . Dies tut
^>e französische Presse immer , wenn die vordersten Linien in empfind-
lüher Weise angegriffen und bedroht werden und man kann darauv
immer einen Rückschluß auf die allgemeine Lage machen .

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz sind große Kämpfe, wie an den
vorhergehenden Tagen , hauptsächlich auf dem äußersten Flügel zu ver-
zeichnen . Im Stochod-Abschnitt wurden russische Uebergangsversuche
vereitelt und vor der Front der Armee Bothmer feindliche Vorstöße
abgewiesen. So scheint der russische Versuch , den linken Flügel der
deutschen und österreichischen Truppen durch heftige Massenangriffe
Zu durchbrechen und dadurch den Widerstand der Mitte zu umgehen,
ergebnislos zu verlaufen . Auch südlich des Dnjestre und in der Bu ?o-
®iita hat der russische Vormarsch keine weiteren Fortschritte gemacht .
^ "■.„ ugggai -

Was die englischen Gefangenen erzählen .
X Großes Hauptquartier , den 13. Juli 1916.

Von unserem zur Westarmee entsandten Kriegs -
berichterstatter , Kurt Freiherr von Reden , erhalten
wir folgenden Bericht :

Die englischen Gefangenen aus der Somme - Schlacht er -
Zahlten sehr bemerkenswerte Einzelheiten über die Vorberei¬
tungen zur größten Offensive Englands .

Seit Monaten schon wurden in den weit .abgelegenen
Truppenlagern Frankreichs und in der Heimat das Vorbrechen
aus den Schützengräben und die Durchführung des Sturmes
gedrillt . Viel Sport war auch dabei , Kriechen , Ueberwindung
von Hindernissen , Handgranatenwerfen usw . Im Juni mehr -
ten sich die Anzeichen , daß es nicht mehr lange dauern würde :
der Raum hinter der Front wurde immer dichter belegt . Aber
der Zeitpunkt des geplanten großen Angriffes wurde streng ge-
heim gehalten . Erst in der Nacht auf den 1. Juli teilten die
Kompagnieführer ihrer Mannschaft mit , daß nun der allgemein
ersehnte .große Augenblick gekommen sei und die unmittelbar
am Feinde liegenden Abteilungen wurden besonders ermahnt ,
ja nicht in laute Freudenrufe auszubrechen , um die Deutschen
nicht aufmerksam zu machen . In Wirklichkeit wurde der be¬
vorstehende Jnfanteriekampf trotz der einwöchigen Artillerie -
Vorbereitung mit ziemlich gemischten Gefühlen erwartet , und
zu jauchzenden Rufen war nur die Jugend bei Offizier und
Mann gestimmt , die eben noch nichts mitgemacht hatte .

Man hatte den englischen Truppen ein verlockendes Bild
von der Leichtigkeit de? ganzen Unternehmens entworfen ,
ihnen gesagt , daß sie die erste und zweite Stellung der Deut -
sch :n ohne Schuß , wie spazierengehend nehmen könnten , da die
Gräben nur noch von Toten erfüllt seien , erst in der dritten ,
jedoch sehr schwach ausgebauten Stellung würden sie auf
Wiederstand der moralisch schon sehr erschütterten Deutschen
stoßen.

Am 1 . Juli , 6 Uhr früh gab es noch ein ausgiebiges Früh -
stück von Tee und vielem Fleisch - punkt 7 Uhr 30 Minuten
wurde das Signal , zum Angriff gegeben , der in den ersten Mi -
nuten schön programmäßig verlief . Dann ergaben sich aber die
erschütternden Augenblicke , ein gänzlich unerwartetes , verhee -
rendes Maschinengewehrfeuer ging an allen Ecken und Enden
los . Die durchwühlte Erde der deutschen Stellungen wurden
lebendig , die Engländer wurden von diesen Maschinen hinge -
nacht . trotz aller Tapferkeit bei Offizier und Mann . Die ganze
wohldurchdachte Ordnung beim Sturm hörte auf , die Verbin -
dung mit den Nachbarabschnitten ging zeitweise verloren , und

zu weit vorgekommene Bataillone sahen sich plötzlich mitten
unter den Deutschen . Gefangene , die den Gallipoli -Feldzug
mitgemacht hatten , sagen , daß diese Hölle dort noch ein Para -
dies war gegen das , was sie an der Somme erlebten . Viele
Truppen verloren die Hälfte bis dreiviertel ihres Bestandes ,
manchmal sämtliche Offiziere , und ein Divisionsgeneral äu -
ßerte sich, er könne den Rest seiner Truppen in einem Taxa -
meter nach Hause fahren .

Dort wo Mann an Mann gekämpft wurde , äußern sich die
Engländer in Bewunderung über die zähe Tapferkeit und die
eiserne Widerstandskraft der Deutschen , die bis zum Tode kämpf -
ten . Ebenso bewundern sie die Anlagen unserer Stellungen
und meinten , daß es jetzt wohl kaum gelingen würde , weiter
vor zu kommen , wenn man immer wieder auf solche starken
Fronten stieße.

Das Menschenmaterial der gefangenen Engländer ist meist
gut , ebenso die Ausrüstung . Vielfach äußern sie sich trotz ihrer
persönlichen Niedergeschlagenheit , daß man trotz aller Opfer
und Schwierigkeiten den Angriff mit allen Mitteln weiter füh -
ren werde , und wenn es noch so viele kostete. Sie sagen , es sei
politisch unbedingt notwendig . Die gewaltigen Massen Artil -
lerie werden an dieser schmalen Front immer wieder von Neuem
angesetzt werden , um so wenigstens nach und noch voran zu
kommen . Man werde mi 't zusammengebissenen Zähnen kam-
pfen . wenn auch der erste Versuch mißlungen sei .
(Kb .) Kurt Freiherr bor Reden , Kriegsberichterstatter .

Eine arge Bloßstellung der amtlichen sranzö-
fischen Berichterstattung .

WTB . Berlin . 14 . Juli . ( Nicht amtlich.)
In dem amtlichen französischen Heeresbericht vom 2Z. Juni

Ii Uhr obens wird die Wegnahme des Panzerwerkes Thiaumont
durch die Deutschen ohne jede Einschränkung zugegeben. Der fran -
zösische Bericht vom 24. Juni 3 Uhr nachmittags bestätigt nochmals
ausdrücklich den Besitz des Werkes durch die Deutschen . In den nach-
sten Tagen melden die französischen Heeresberichte von andauernden
Kämpfen um den Besitz dieses Werkes, . an dessen Zugängen und in
dessen Umgebung die Franzosen Fortschritte gemacht haben wollen.

Am 1 . Juli 3 Uhr nachmittags wird dann plötzlich berichtet, daß
es den Deutschen gelungen ist , von neuem in die vollständig zerstörte
Schanze einzudringen , deren Zugänge indessen die Franzosen besetzt
hielten . Diese Meldung ist umso auffallender und unverständlicher,
als die vorhergehenden französischen Berichte gar nichts von der
Wiedereinnahme des Werkes durch die Franzosen mitteilten . Der
französische Bericht vom gleichen Tage , 1 . Juli 11 Uhr abends , meldet
dann im Widerspruch zu dem Bericht von 3 Uhr nachmittags , daß die
französische Infanterie sich des Werkes von Thiaumont bemächtigt
habe, dessen gesicherter Besitz durch die Franzosen in dem Bericht vom
2 . Juli 3 Uhr nachmittags besonders betont wird .

Der amtliche Bericht vom 4 . Juli 11 Uhr abends gibt dann in un-
ausfälliger Forin den tatsächlichen Besitz des Panzerwerkes Thiaumont
durch die Deutschen zu , die sich damit zum vierten Male dieses Werkes
bemächtigt hätten . Alle die französischen Meldungen über den wech -
selnden Besitz dieses Werkes in der Zeit zwischen dem 23 . Juni und 4 .
Juli sind glatt erfunden. Das Panzerwerk selbst war von seiner ersten
Eroberung 23. Zum ab dauernd in festem deutschen Besitz und wie der
deutsche Heeresbericht vom 1. Juli nicht ohne einen gewissen Humor
bemertt , von diesem Zeitpunkte ab nur von französischen Gefangenen
betreten worden.

Ebenso unzuverlässig und wahrheitswidrig sind die ftanzösischen
Berichte über die Kämpfe um die „Hohe Batterie von Damloup ". Am
3 . Juli gibt d«r französische Bericht von 3 Uhr nachmittags die Ein -
nähme dieser Batterie durch die Deutschen zu . Durch einen franzö-
sischen Gegenangriff sei sie indessen später wiedergenommen worden.
Der deutsche Heeresbericht vom 4 . Juli betont demgegenüber aus -
drücklich, daß alle heftigen französischen Angriffe zur Wiedergewinnung
der „Hohen Batterie von Damloup " glatt abgewiesen worden seien ,
und daß alle amtlichen französischen Mitteilungen über Rückeroberung
der Batterie ebensolche Fabeln seien , wie die Meldung über die
Wiedereinnahme des Panzerwerkes Thiaumont .

Obwohl die deutschen Heeresberichte vom nächsten Tage , insbe -
sondere die vom 6 . und 8 . Juli von heftigen ftanzösischen Wiederer -
oberungsversuchen der „Hohen Batterie von Damloup " melden,
schweigt sich die französische Heeresberichterstattung hierüber völlig aus ,
um dann erst in ihrem Bericht vom 11. Juli , 11 Uhr abends , ganz
beiläufig und kurz zu erwähnen , daß es den Deutschen gelungen s« .
in der Batterie von Damloup Fuß zu fassen. Diese trockenen Daten
sprechen für sich selbst . Tatsächlich sind , um dies nochmals zu betonen,
weder das Panzerwerk Thiaumont , noch die „Hohe Batterie von Dam»
loup" nach der ersten Einnahme durch die Deutschen je wieder in ftan -
zösischen Besitz gelangt , sondern dauernd fest in deutscher Hand ge»
blieben .

In dieser amtlichen französischen Berichterstattung liegt aber
System : Die Wahrheit muß unter allen Umständen verschleiert wer¬

den und alle Welt , insbesondere das französische Publikum und da»
neuttale Ausland sollen über die andauernden französischen Miß -
erfolge vor Berdun hinweggetäuscht werden . Allein diese Ansicht ist
zu durchsichtig , als daß sie nicht von jedem Kinde durchschaut werden
könnte und auf die Dauer selbst den freundlichsten Leser verstimmen
müßte. Soviel dürste feststehen , daß die französische oberste Heeres«
leitung von den ihr unterstellten Truppenbefehlshabern zum min»
besten recht unzuverlässig unterrichtet wird .

Briefkasten .
sAnfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
Abonnementsauittung und 10 4 für Portoausgaben beigefügt werden.)

A. F . in N. : Sie müssen sich wegen Auskunft über die Besatzung
des untergegangenen Linienschiffes, „Pommern " an das Zentral -
Nachweise - Büro des Reichs-Marineamts , Berlin , W . 10, Matthäi -
kirchstraße 9 wenden. (693)

SB. : Es besteht keine Verpflichtung für Sie , die rückständig «
Steuer Ihres 36 Jahre alten Sohnes zu bezahlen , wenn Sie sich
hierzu nicht verpflichtet haben , oder nicht etwa das Vermögen des im
Feld - stehenden Sohnes verwalten . (696)

E . K . in E . : Nach der mitgeteilten Mietvertragsbeftimmung
hat der Vermieter gegen Zahlung einer Herrichtungsgebühr des
Mieters die Verpflichtung zur Herrichtung der Mietwohnung und
demnach auch die Reinigung der Oefen zu übernehmen. Die Ersatz«
anspräche des Vermieters wegen Veränderungen oder Verschlech-
terungen , sowie die Ersatzansprüche des Mieters wegen Verweisungen
verjähren in 6 Monaten seit Rückgabe bezw . Beendigung des Miets -
Verhältnisses . (637)

M . R . in M . : Das Verbot von Aufstellung von Grammophone
in Wirtschaften gilt unseres Wissens noch, genau« Auskunft erteilt
Ihnen das Bezirksamt . (702)

F . K. : Aufwandsentschädigung ist nicht zulässig. Die Söhne 1 .
3 bis 5 haben , da sie ihre gesetzliche Dienstpflicht bereits vor der
Mobilmachung erfüllt hatten , bei der Berechnung der erforderlichen
Dienstzeit keine Berücksichtigung zu finden. Der Sohn unter 6
scheidet ebenfalls aus , da mit dem Tode der Anspruch auf Aufwands -
entschädigung erlischt . (A. V . Vl . 1915 , Seite 47, Ziffer 2—4) (645)

33 . im Feld : Das Beköstigungsgeld stellt zu : allerdings ist
Voraussetzung, daß die Notwendigkeit des Urlaubs von dem Trup -
penarzt bescheinigt ist . (A . B. Bl . 1916 . Seite 131 . Nr . 145.) (669)

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle .

12 . Juli : Jul . Espenschied , Priv ., Ehemann , alt 87 Jahre ; Elsa
Nagel , Kontoristin , alt 22 Jahre , ledig ; Elisabeth Gebhard , alt 67
Jahre . Witwe des Landwirts Hch . Gebhard ; Gregor Weber , Land-
wirt , Witwer , alt 71 Jahre . — 13 . Juli : Sofie Banz , alt KS Jahre ,
Ehefrau des Eisenbahnschaffners Frdch. Banz .

Bcerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 15. Juli : Vi3 Uhr : Julius Espenschied , Privat -

mann , Kriegstr . 131 (Feuerbestattung ) . — 3 Uhr : Sofie Banz , Eisen-
bahnschaffners-Eheftau , Winterstraße 44«.
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zeigt deutsche Waldunterstände in den Vogesen im Morgennebel .
Aus dem Westen stammen auch die Aufnahmen aus vorbildlichen
Schützengräben, deren Vielseitigkeit Bewunderung erweckt . Von den
harten Kämpfen im Westen gibt die Aufnahme eines Teils der zer -
trümmertsn Feste Thiaumont eine Vorstellung . Die Karte aus dem
Kampfgebiet an der Somme weist dagegen das Gelände der englisch -
französischen Offensive an . Die Abbildung einer Originalradierung
des alten deutschen Meisters Daniel Hopfer dürfte in ihrer Geißelung
des Lebensmittelwuchers im Augenblick besondere Aufmerksamkeit
finden. Von dem friedlichen Leben Wilnas künden einige gute Bil -
der, und andere friedliche Aufnahmen weisen in eines der schönsten
Landschaftsgebiete Deutschlands, an die Moselufer . Neben etlichen
anderen Bildern aus den verschiedenen Gebieten findet sich die be-
liebte Abteilung „Etwas zum Raten und etwas zum Lachen " und für
die Unterhaltung eine sehr feinsinnige Stimmungsschilderung von
Eutti Alfen, „Aufschwung " benannt .

WJk ■» •* , entfettet die
.raiiaoona H«» raM

auf trockenem
Wege, macht sie locker und leicht zu frisieren , verhin¬
dert Auflösen der Frisur , verleiht feinen Duft , reinigt
die Kopfhaut . Gesetzlich geschützt Aerztlich empfohlen .
Dose zu M. 0 .80, 1 .50 und 2.50 bei Damenfriseuren , in
Parfümerien . Nachahmungen weise man zurück.

Vorgelesen, genehmigt t

Roman von Erich Wulfsen .
Sitte Rechte vorbehalten. Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .

(7. Fortsetzung.)
Die Beisetzung des Schloßherrn setzte die ganze Umgegend

ta Bewegung . Von den nächsten Herrschaftssitzen und aus der
Stadl kamen Vertreter adliger Häuser . Almendinger auf Sil -
! enk>uch fehlte nicht . Eine Offiziersabordnung des Regiments
fand sich ein . Die Behörden und die Kaufmannschaft waren
vertreten .

Unter den Leidtragenden war auch Frau Rockholt , die sorg-
sain zwei Kränze , deren einer besonders kostbar war , nieder -
legte .

Hinter dem Sarg , den zwei Förster und vier Reitknechle
trugen , schritt der Dorfgeistliche . Ihm folgte , das Haupt zur
^ rde gerichtet , Lorenz Thomasberger .

Der Geistliche hielt eine eindrucksvolle Grabrede , und der
^ arg senkte sich in die alte Ahnengrust . Blumen und Sand
fielen als letzter Krüh hinab . Dann sangen die Sonsheimer
Schulkinder unter Leitung des Dorfkantors abermals ein wei -
hevolles Lind .

Die den Gesellschaftskreisen angehörende Trauerversamm -
tang begab sich in das Schloß , wo Lorenz Thomasberger die
Beileidsbezeugungen entgegennahm . Die Meisten kannten ihn
gar nicht und erfuhren erst auf ihre flüsternde Erkundigung , daß
er der Neffe war .

Drei Tage nach dem Begräbnisse zeigte Zustizrat Obenau -
dem Forstmann an , daß er das in seinem Gewahrsam befind-
liche Testament des Herrn von Ankelen an das Amtsgericht ad -
öeliefert habe.

Nach einigen Tagen kam die Ladung vor das Gericht .
Zur bestimmten Stunde fand sich Lorenz bei der Behörde

ein ; im Wartezimmer traf er mit Obenaus zusammen .
Vor dem Amtsgericht lag ein langes graues Kuvert . Er

verlas die Aufschrift Dr . Obenaus nickte. Dann wendete er den
Umschlag nach der Rückseite , prüfte die fünf Siegel und zeigte
sie dem Justizrat vor , der dankend bestätigte .

„Ich stelle fest, daß der Verschluß und insbesondere die
fünf Siegel unverletzt sind" .

Der Gerichtsschreiber mit dem Sommersprossengesicht beugte
sich auf sein Papier und schrieb mit kritzelnder Feder .

Der Richter schnitt die Schmalseite des Aktenumschlag aus
and zog ein längliches , gelbes Kuvert heraus . Er prüfte , etwas
weniger umständlich , den unversiegelten Verschluß und brach «
endlich , nachdem er auch die gelbe Hülle aufgeschnitten hatte ,
ein zusammengefaltetes Schriftstück aus ihr hervor . Der Ee -
cichtsschreiber schrieb wieder .

Der Nachlaßrichter setzte sich seine Brille zurecht , entfaltete
das Papier und erklärte : „Ich verlese das Testament " .

Dann begann er : „Mein letzter Wille " .
Obwohl er nicht zu schnell und ziemlich deutlich las , hörte

Thomasberger nur einzelne Satzteile : „Setze ich zum alleinigen
Erben ein . . . den Neffen meiner verstorbenen Frau , den gras -
lichen Forstbeamten Johann Valentin Lorenz Thomasberger " .

Dann verlas der Amtsgerichtsrat etwas ausdrucksvoller
die Gedanken , welche den Erblasser geleitet hatten .

Der Verstorbene legte seinem Universalerben ans Herz , Be -
sitz und Vermögen von Sonsheim ungeschmälert zu erhalten und
sich zu verheiraten , um die Erbschaft einer neuen Linie sicher
zu stellen . Mit warmen Worten führte er dem künftigen Schloß »
besitzer vor , sich in die Rechtsnachfolge einer langen , alten

Stammeslinie einzufühlen und so dem toten letzten Sprößling
eines alten Hauses den Dank abzustatten .

Schließlich wurden die Vermächtnisse aufgezählt . An erster
Stelle stand Dorothea Annerose von Timborn mit dreißig «
tausend Mark . Weiter wurden neben anderen der bewährte
Diener Eugen Gamm und die Lokomotivführerswitwe Frie «
derike Ottilie Rockholt bedacht . Die Kirche und die Armen von
Sonsheim gingen nicht leer aus .

Der Richter legte den Erschienenen das Testament zur Ein «
sicht vor . Thomasberger warf einen oberflächlichen Blick hinein .
Der Justizrat nahm das Schriftstück in die Hand und las einige
Sätze . Er kannte die charakteristische Handschrift Ankelens und
schüttelte mehrmals den Kopf . Der Erblasser hatte seinen letzten
Willen von Anfang bis zu Ende eigenhändig niedergeschrieben .

Viertes Kapitel .
Eine Woche nach Almendingers erstem Besuch fand in Mor «

Hardts Kanzlei eine Besprechung mit dem Vormund Thierols
statt , den der Rechtsanwalt in einer für seinen Mündel wich«
tigen Angelegenheit zu sich gebeten hatte .

Das Interesse , welches der Oekonomierat dieser Wichtigkeit
beimaß , schien er dadurch ankündigen zu wollen , daß er die Her «
ren fast eine Stunde warten ließ und , als er endlich erschien,
kaum ein Wort der Entschuldigung fand .

Nicht ohne Phlegma ließ er sich nieder und verriet durch
keine Miene , daß er den Eröffnungen etwa mit Spannung enr -
gegensehe .

Schon persönlich mochte der hohe Fünfziger , eine etwas
vierschrötige Erscheinung , mit seiner braunen Perücke, die er
bereits seit zwanzig Jahren von genau derselben Farbe trug ,
keinen besonders gewinnenden Eindruck .

Fortsetzung folgt, ^
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1. Juli . Erfolgloses Bombardement von Zeebriigge und Brügge
durch feindliche Flieger . — Mackensen im Vormarsch zwischen Bugund Weichsel . — Einbringung der Registrierungsbill im engl . Unter -
Hause.

2. Zuli . Erfolge in den Argonnen . — Rückzug der Russen zwischen
Mariampol und Firlejow . Das ital . Torpedoboot 70 6 . vernichtet.

S. Juli . Franz . Angriffe bei Souchez und Lcs Esparges abge-
» tefert .

4. Zuli . Unsere Offensive in den Argonnen wird fortgesetzt .
Lebhaste Fli -gertcitigkeit a . d . Westfront . — Linsingen verfolgt die
Russen . — Die Höhe bei Krasnik v. d . Oesterreichern genommen.

5. 3 *Ii : Angriffe bei Ppern abgewiesen. — Schweres Ringen im
Priesterwalde . — Die 2 . österreichisch« Kriegsanleihe ergibt 2630 Mill .Kronen .

k. Z»li : Erfolge im Priesterwald ^ . — Sieg der Oesterreicher bei
Krasnik . — Sieben deutsch« U -Boote im Aegäischen Meere gesichtet .

7. Z»li : Arras in Brand geschossen . — Kämpfe zwischen Maas
und Mosel und im Priesterwalde . — Der italienisch« Panzerkreuzer
Amalfi durch ein österreichisches U -Boot vernichtet.

8. Z»li : Angriffe bei Kowno abgewiesen. — Erfolglose Angriffe
der Italiener .

9. Juli : Angriffe der Franzosen bei Souchez zurückgeschlagen. —
Erfolgreiche Angriff « der Türken in Mesopotamien .

10. Z»li : Deutsche Erfolge im Priesterwalde .
11. Juli : Angriffe der Engländer bei Ppern .
12. Juli : Französische Angriffe bei Souchez abgewiesen. — Be¬

ginn einer allgemeinen Offensive im Osten .
15 . Zuli : Große deutsche Erfolge in den Argonnen . — Heftige

Kämpfe bei Sedd -ul -Bahr an der Dardanellenfront .
iL Zuli . Französisch« Rückeroberungsversuche in den Argonnen

scheitern vollständig . — Erfolgreiche Kämpf« bei Prasznysz .
15. Zuli . Erbitterte Nahkämpfe im Argonnenwald . — Fort -

schreiten der allg . Offensive im Osten . — Erfolglose Tätigkeit der Alli -
irrten an der Dardanellenfront .

Amtliche Machrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchst«

Entschließung vom 28 . Juni ISIS gnädigst bewogen gefunden, den
evang . Pfarrer Heinrich Käß in Schriesheim auf sein untertänigste -
Anisuchen wegen leidender Gesundheit bis zu deren Wiederherstellung
unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste auf
1 . Oktober ISIS in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Grsßherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 28 . Juni 1816 gnädigst bewogen gefuirden , de«
evang . Pfarrer Karl Klein in Sulzburg auf sein untertänigste »
Ansuchen wegen leidender Gesundheit bis zu deren Wiederherstellung
unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste auf
1 . Oktober 1916 in den Ruhestand zu versetzen .

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 30. Juni 1916 gnädigst bewogen gefunden, den von
der evang . Kirchengemeinde Kürnbach gewählten Pfarrverwalter
Guido Doub in Kürnbach zum Pfarrer daselbst zu ernennen .

Die von feiten der Fürstlich ßeiningischen Standesherrschaft er¬
folgte Ernennung des Pfarrers Ludwig Scheu in Großeicholzheiin auf
die erledigte evang . Pfarrei Neckarburken ist unter dem 1 . Juli 1018
kirchenobrigkeitlich bestätigt worden.

Mrrsonainachrichten
aus dem Bereich - des 14. Armeekorps .

Befördert : zu Leutnants d . Res. der Fußartilleri « : die Offizier-
aspiranten : Haas (Karlsruhe ) , jetzt im Res. -Fußart . -Regt . 14 , Gerold
(Offenburg ) , jetzt in d . Fußart .-Battr . 488. Befördert : zum Leutnant
der Reserve : der Vizeseldwebel : Grandel (Hermann ) (Karlsruhe ) ,
jetzt im Landw .-Jnf .-Regt . Rr . 51 . Für die Dauer ihrer Verwendung
im Kriegsfanitätsdienst zu Feldhilfsveterinären ernannt : die nicht -
approbierten llnterveterinäre ( Feldunterveterinäre ) : Witte b . Rcs.-
Feldart . -Regt . Nr . 50 , Stute b . Res . -Feldart . -Regt . Nr . 50, Haberer
b . Res . -Feldart . -Regt Nr . 36, Hoefle b . Feldart .-Regt . Nr . 14 , Engler
b . Res .-Feldart . -Regt . Nr . 50 , Wagner (Gustav) b . Feldart . -Regt .
Nr . .">0 , Reinster ? b . Feldart .-Regt . Nr . 66, Schwuchow b . Res .-Iäg . -B.
14 , Danner b . Pferde -Laz. d . 14 . A . K . und Mandel b . Feldart .-
Regt . Nr . 6« .

Padifche Chronik .
( ! ) Karlsruh : , 15. Zuli . Zwei Geistliche der evangel . Landes -

kirche werden auf 1 . Oktober d . Zs . in den Ruhestand treten : Pfarrer
Heinrich Küß in Schriesheim und Pfarrer Karl Klein in Sulzburg .
Pfarrer Heinrich Käß , der aus Waldangelloch stammt, war im Früh -
jähr 1884 unter die evang . Geistlichen des Landes aufgenommen wor-
den . E t; übte die Seelsorge in Durmersheim , Neckarbinau, Meers¬
burg , Neckarau und Mönchweiler , dann 22 Jahre hindurch in Ader -- ,
dach und seit 1916 in Schriesheim . — Pfarrer Karl Klein wurde zu
Paris geboren und war im Zahre 1889 unter die badischen Geistlichen
aufgenommen worden . Nachdem er als Vikar in Kehl und Wertheim
gewirkt, kam er als Pfarrer nach Rosenberg, wo er 14 Jahre tätig
war und darauf 1906 noch Sulzburg .

— Karlsruhe , 14 . Juli . Neben der den Landeszentralbehörden
bezw . Kommunaloerbänden übertragenen Überwachung der Vorschrif-
t«n der Bundesratsverordnung vom 16. Juni 1916 über die Regelung
des Verkehrs mit Web- , Wirk- und Strickwaren für die bürgerliche
Bevölkerung wird die Reichsbekleidungsstelle demnächst an mehreren
Orten des Reiches besondere Revisionen der nach 8 8 der Verordnung
vorgeschriebenen Jnventurerrichtung und des bis 1 . August 1916 auf
20% des Jnventurwertes beschränkten Kleinverkaufs durch von ihr
angestellte Reviforen vornehmen lasten.

Mannheim , 14 . Juli . Schon wieder ist ein Mitglied des
Lc '

. rkollegiums der Lessingschule , Leutn . d . Res . Professor Hermann
Sxecht gefallen . Mit ihm starb ein Lehrer , dem die körperlich « und
geistige Erziehung der Schüler eine Herzenssache gewesen ist.

$ Mannheim , 14 . Juli . Von schweren Schicksalsschlagen ist die
Familie des Arbeiters Ernst Rietheimer betroffen worden . Fünf
Söhne zogen ins Feld , von denen einer im Jahre 1914 den Heldentod'
erlitt , ein zweiter vor Verdun , ein dritter bei der englisch -französischen
Offensive den Heldentod erlitt und der vierte den rechten Arm verlor .
Der fünfte Sohn steht noch an der Front .

£ Weinheim, 14 . Juli . Wie unlängst berichtet, sind drei von dem
verstorbenen Professor Maas ( München ) angelegte Seidenrau ?eni« ch-
t«n durch den Entomologen Andres (Frankfurt a . M . ) vom Frank¬
furter Zoologischen Garten hierher überwiesen worden Aus Antrag
d .' s hiesigen Hauptlehrers Maier , dem die Zuchter zur Weitörpflege
anvertraut sind , hat der hiesige Gemeinderat be}ch ' c 'f-.>i\ im Interesse
der Einführung der Seidenraupenzucht an der Bergstraße in den
hiesigen Waldungen der Gemeinde an geeigneten Plätzen Maulbeer -
bäume anpflanzen zu lassen. Zu diesem Zwecke hat sich die Stadtoer -
wtltung n .' it dem Grcßh. Forstamte ins Benehmen geatzt.

— Kehl, 13. Juli . Der Stand der Halmfrüchte ist gut . Zwar
hat der in letzter Zeit heftig niedergegangene Regen einen Teil der
Früchte der sehr gut gedüngten Aecker niedergelegt, d . h . die Frucht
ist gefallen Aber Schaden hat das Regenwetter auch auf diesen
Aeckern feiten nennenswerten angerichtet ; nur das Abmachen der
Frucht ryird für den Schnitter mit einigen Schwierigkeiten verbunden
s« it. Auf den mageren weniger gut gedüngten Aeckern stehen die

ffttStr are Dresse .
Halmfrüchte aufrecht oder lehnen nach einer Seite , die Körner sind
trästig entwickelt und geben Hoffnung auf eine sehr reiche Ernt «. Di«
Heuernte ist auf unserer Gemarkung eingebracht, sie war sehr reichlich .Der Spitzklee zeigt einen sehr schönen Stand . Futter ist in reichlichen
Mengen vorhanden . Der Stand der Dickrüben ist gut . Während die
Kartoffeläcker, die mit fremdem Saatgut angepflanzt sind , gleichmäßigund schön sind , zeigen die mit eigenem Saatgut angepflanzten Un-
Gleichmäßigkeit , da und dort sind die Kartoffelstauden zurückgeblieben .
Mais und Futtermais stehen sehr schön.

: : Freiburg , 15. Juli . Zu dem Tode des ehemaligen Landtags -
abgeordneten Hofrats Bihler wird noch in Ergänzung unserer ersten
Meldung berichtet: Aus Freiburg stammend, war der Verstorbene im
Jahre 1863 unter die badischen Lehramtspraktikanten aufgenommen
worden und zuerst in Wertheim am dortigen Gymnasium tätig . Nach -
dem er dann als Professor an den Gymnasien in Lahr und Karlsruhe
tätig gewesen , wurde er Direktor der höheren Bürgerschulen zu Müll -
heim und Pforzheim und von 1888—1966 Professor am hiesigen Gym-
nasium. Im Jahre 1903 wurde er zum Landtagsabgeordneten für die
Stadt Freiburg gewählt . Politisch gehörte er dem Zentrum an ; er
war auch lange Jahre Mitglied des Bürgerausschusses.

(X > Wolfach, 14. Juli . Durch verschieden « Blätter , auch in
Baden , ging vor kurzem die Nachricht, daß vier Fabrikarbeiterinnen
aus Schramberg sich in Alpirsbach als Fabrikantentöchter ausgegeben,mir Feldgrauen aus dem Lazarett in einem Kaffee zu Alpirsbach sich
einen fröhlichen Tag gemacht haben und dann ihre Zeche nicht be-
gleichen konnten. An der Nachricht ist, wie jetzt festgestellt wird , kein
wahres Wort . Die Väter der der Zechprellerei beschuldigten Mädchen
wollen gegen die Verbreiter des falschen Gerüchtes gerichtlich vor-
gehen .

Jjp Villingen . 14. Juli . Der Biirgerausschug bewilligte « in-
stimmig einen neuen Kriegskredit von 200 060 .M . Damit hat die
Stadtvertretung insgesamt 450 000 M Kriegskredite bewilligt .

Vom Schwarzwald , 15. Juli . Eine neue Industrie ist im
Schwarzwald im Aufleben , nämlich die Erzeugung von Kunstglied-
maßen für Kriegsverletzte . Diese neueste Schwarzwälder Industrie
ist, wie Stabsarzt Dr . Meyburg in der Münchner Medizinischen
Wochenschrift betont , wegen ihrer hervorragenden Leistungen beson -
ders zu beachten. So wird ei » Normalisierungsty ? der Bein »
Prothese , das sogenannte Schwarzwald -Bein , wegen der Einfachheit
und Dauerhaftigkeit und anatomisch schönen Formen von vielen Sach-
verständigen als eines der besten Kunstbei," '" odsll« bezeichnet . Die
im Schwarzwald heimische Holzschnittindustrie, deren Friedenserzeug¬
nisse allgemein bekannt sind , fand hier eine für die Bevölkerung selbst
und zum Heile der Kriegsbeschädigten äußerst nützliche Betätigung
und die Schwarzwälder Holzbildhauer werden ihren neuen Aufgaben
in hervorragendster Weise gerecht . Außer dem erwähnten Schwarz-
wald -Bein stellen die Schnitzer auch Filzfüße, künstliche Hände mit
und ohne Kugelgelenk und einzelne Finger her. Eine große Anzahl
von Schnitzern wurde für diese Tätigkeit besonders ausgebildet .

ff, Konstanz, 14 . Juli . Anläßlich der Ozeanfahrt des ersten Tauch-
frachtbootes „Deutschland " mag es von Interesse sein , einmal das
Erößenverhiiltni » der Bodenseedampfer mit dem eines der Untersee-
boote zu oergleichen . Die „Deutschland " hat nach den letzten Mel -
düngen eine Läng« von etwa 350 Fuß (gleich etwas über 100 Meter ) ,
ein« Breite von 30 F" ß ( 9,6 Meter ) und einen Laderaum von 791
Tonnen . Die Wasserverdrängung des untergetauchten Bootes ist er-
heblich größer. Gegen diese Mass« sind die der Bodenseedampfer er-
heblich klein . Der größte gegenwärtig laufende Bodenscedarnpser (die
seit Kriegsbeginn nicht im Betrieb befindliche „Stadt Bregenz" hat
eine Läng« von ungefähr fi0 Meter ) ist der 1905 erbaute Dampfer
„Stadt Lindau" mit einer Länge von 55 .4 Meter , einer größten Breite
von 6,6 Meter und «ine Ladefähigkeit von 260 Tonnen .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
$ Karlsruhe , 14. Juli . Den Tod fürs Vaterland starben : Fähnrich

Alfons Simon von Karlsruhe , Hauptlehrer Franz Schlager von
Hundsbach, Kriegsfr . Alfred Wolf von Pforzheim. Landst. Heinrich
Walter von Mosbach , Kriegsfr . Seminarist Ernst Kreis von Obrig-
heim , Vizefeldwebel Walter Houben. Reservist Paul Stein , beide von
Freiburg . Leutnant d . R . Lehrer Paul Vill , Inhaber des Eisernen
Kreuzes , von Oberrotweil a . K ., Walter Baur , Inhaber des Eisernen
Kreuzes von HinterMten , Gefr, Paul Suhm von Krozingen, Kauf-
mann Karl Riederberger von Villingen , Vizefeldwebel d . R . Josef
Eichkorn , Unteroff. Karl Friedrich Koch. Gefr. Schreinermeister Konrad
Butfcher, Musketier Hugo Liehner von Konstanz , Unteroffizier Joses
Knopf von Varnhalt , Inhaber des Eisernen Kreuzes und der Bad .
Verdienstmedaille. -

I
Aus der Residenz .

K a r l s r u h e , den 15 . Juli .
# ? . Kgl . Hoheit die Erohherzogin Luise begab stch Don -

nerstag nach Heidelberg zum Besuch mehrerer Lazarette und
Univerfitötsanstalten . Höchstdieselbe kehrte abends hierher
zurück. — Erohherzogi» Luise machte gestern mittag 12 Uhr dem
im Hauptbahnhof durchfahrenden Lazarettzug „Herzog Ernst
August von Vraunschweig" einen längeren Besuch.

( !) Spende für die vom Fliegeriiberfall Betroffenen . Die
„Karlsr Ztg .

" macht bekannt : Ein Wohltäter , der nicht genannt
sein will , hat dem Ministerium des Innern unter Vezeignng
seiner Teilnahme wegen der Folgen des letzten Fliegerüber -
falls auf Karlsruhe der Betrag von 5KVKN Mark für wohl-
tätige Zwecke zur Verfügung gestellt. Der Minister des Innern
hat diesen Betrag dem Oberbürgermeister zur Verwendung für
die Opfer des Fliegerüberfalls nach gemeinsam aufzustellenden
Grundsätzen überwiesen. Es wird auch an dieser Stelle der
Dank für die hochherzige Spende zum Ausdruck gebracht.

□ Freiwilligi « Kronkenpflege. Der Zugführer des 1 . Zuges des
Badischen mobilen Lazarettrupp » bei der Kriegsla ^arettabteilung I
des 14 . Armeekorps Dr . von Mrochem ist zum Delegierten im Bereich
der Etappeninspektion der 9 . Armee ernannt worden.

Gerichtsferien . Vorn 15 . Juli bis zum 15. September dauern
an den deutschen Gerichten die Gerichtsferien . Während dieser Zeit
wttden nur in dringenden Fällen Termine abgehalten und Entschei-
düngen gefällt . Als Feriensachen gelten nach dem § 202 des Gerichts-
oerfassungsgesetzes : Strafsachen , Arrestsachen, eine

'
einstweilige Ver-

ftigung betreffende Sachen, Meß- und Marktsachen, Streitigkeiten
zwischen Mieter und Vermieter , zwischen Dienstherrschaft und Gesinde ,
Wechselsachen , Bausachen, wenn über die Fortsetzung eines bereits
angefangenen Baues gestritten wird . Auf das Mahnverfahren sind
die Gerichtsferien ohne Einfluß . Das Gleich « gilt vom Konkurs-
verfahren . Ander« Angelegenheiten können auch als Friedensachen zu-
gelassen werden . Zur Erledigung der Feriensachen werden an den
Gerichten Ferienkammern gebildet.

Ii . Ol>stei» maih«n ohne Zucker. Von fachwifsenschastlicher Seite
wirs der „Fttf . Ztg ." geschrieben : Der Zuckermangel macht die Not
wendigkeit, Obst ohne Zucker srischzuhalten , immer dringender . Im
cillgein. sei darauf hingewiesen, }az wir iir. benzoesauren
Notron ( Natricurn benzoicum ) ein billiges Mittel besitzen, das schon in
geringen Mengen Früchte, Fruchtsäfte , Maim «lad« n usw . vollkommen
ausreichend konserviert. Sowohl durch wissenschaftliche Untersuchungen,
wie durch die praktische Erfahrung ist erwiesen, daß das Benzoesäure
Natron auch in größeren Mengen, als sie hier in Betracht kommen ,
unschädlich für den Menschen ist , serner daße es Geschmack und Nährwert
der Früchte nicht verändert . Gemeindebehörden u .td landwirtschaftliche
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Körperschaften suchten daher jetzt die Frischhaltung von Obst unter B»
nutzung dieses Mittels zu fördern , indem sie es in einer leicht anzus
wendenden Form , nämlich in Gestalt von Tabletten , die soviel oenz« -
saures Natron enthalten , als für eine bestimmte Menge von Früchte»
u . f. w . notwendig ist , zur Verteilung bringen . Das Konservierung?«
verfahren mit solchen Tabletten gestaltet sich in der Tat so einfach, daß

i ;i weitesten Kreisen bekannt und benutzt zu wecven verdient . Die
Tabletten dürften heute schon durch jede Apotheke käuflich sein .

£ Schwimmsport. Am Sonntag , den 2 . Juli , beteiligte stch der
Schwimmverein Poseidon Karlsruhe an dem nationalen Schwimmfest
in Darmstadt , da? von dem Schwimmklub »Jung -Deutschland" ver«
anstaltet wurde . Es konnten H . Schneider im Juniorrückenschwim«
inen ( 100 m ) und R . Welker im Jugendjuniorbrustschwimmen und
Jugendjuniorrückenschwimmen je 2 dritte Preise erringen . Die Ver»
anstaltung , die unter dem Vorsitz des ersten Kreisvorsitzenden Herrn
H . Recker aus Strasburg abgehalten wurde , versammelte eine grosse
Anzahl Schwimmer aus Süd - und Norddeutschland.

V Eine Karte der Gefangenenlager in Rußland . Der Ausschuß
für deutsche Kriegsgefangene in Frankfurt a . M , teilt mit , daß soeben
die vierte sehr vermehrte Auslage der Karte der Gefangenenlager vom
europäischen und asiatischen Rußland erschienen ist . In dieser vielfach
verbesserten Ausgabe ist die Zahl der Namen der Lager nahe«
zu verdoppelt . Auch der Maßstab ist bedeutend vergrößert worden.
Das alphabetische Verzeichnis der Lagernamen ist wiederum in russt-
scher Druckschrift als Vorlage sür die Adressen angefertigt . Di« der
Karte beigefügten Bestimmungen für den Postverkehr mit den Ge«
fanzenen sind den neuesten Erfahrungen entsprechend abgeändert .

---- Das Nesidenztheater. Waldstrade 30, hat für den neuen Spiel «
plan vom Samstag , 15 ., bis 18 . Juli den hervorragenden Kunstsilm
„Abseite vom Glück " ( vornehmes Schauspiel in vier großen Abtei-
hingen , in der Hauptrolle : Henny Porten ) erworben, d-r zweifellos
großen Anklang beim Publikum sinden wird . Außerdem sind aus dem
lieblichen „Nordtirol " herrliche Naturaufnahmen und die vom Gene-
ralstab genehmigten neuesten Aufnahmen von den Kriegsschauplätze «
( aktuell) , sowie * >ch weitere hervorragende Einlagen vorgesehen .

MiltrilunM a«s der Karlsruher Atadtratstt»»?
vom 13 . Juli 1916 .

Zum Fliegerangriff . Weitere Kundgebungen der Teilnahm «
aus Anlaß des Fliegerangriffs sind dem Stadtrat zugegangen u . a.
von Herrn Major a . D . Du Jarrys Freiherrn von La Roche h*
Berlin (Jnvalidenhaus ) , einem Invaliden von 1870/71 und von
Frau Gutsbesitzer Erna Dael auf Schloßgut Sonneck -Bertringen bei
Dudenhofen . —

Böswillige Verdächtigungen . Wie früher mitgeteilt wurde , har
der Stadtrat die Gießt ). Staatsanwaltschaft ersucht , Erhebung «»
machen zu lassen , wer das böswillige Gericht verbreitet Hab«, Ober«
bürgermeister Siegrist habe von einer hiesigen Großhandlung 1 Ztr .
00 Mehl erhalten . Di« Großh . Staatsanwalischaft hat festgestellt ,
daß eine Frau TL eine derartige Aeußerung getan hat . Nachde«
diese zugegeben hat , daß sie für ihre Behauptung keine tatsächlich«
Unterlage gehabt habe , um Verzeihung gebeten und als Sühne «inen
Geldbetrag für die Opfer des letzten Fliegerangriffs bezahlt hat .
wurde der Strafantrag gegen sie zurückgenommen .

Kriegsspeisung. Für die Aufstellung von Grundsätzen über to»
künftige Gestaltung der Kriegsspeisung wird eine Kommission
nannt , der auch die hierauf bezüglichen Anträge der sozialdemo?« »
tischen Bürgerausschußfraktion zur Prüfung überwiesen wenden .

Pilznahrung . Geheimer Hofrat Professor Dr . Klein dahier be«
absichtigt, am Freitag , den 21. Juli , abends 8'/, Uhr im großen Rat «
Haussaal einen Vortrag mit farbigen Lichtbildern mit dem Thema :
„Die Pilzschätze unserer Heimat und die Kriegsernährung " abzu«
halten , wozu der Saal bereitgestellt wird . Die weiteren von Geh .
Hofrat Dr . Klein vorgeschlagenen Maßnahmen zur Förderung de«
Pilzkunde und Pilzverwertung sollen durch die Stadtverwaltung un«
terstützt werden.

Vom Rheinhasen . Einer am Rheinhasen ansässigen Eroßsirm «
wird ein städtischer Kohlenkran , der an seinem bisherigen Standort »
entbehrlich geworden ist , käuflich überlassen.

Straßenbahnbetrieb . Die Teilstrecke der Ost -West -Linie „Festhall«»
Vorplatz—Mathystroßc" bis Karlstraße ist kürzlich fertiggestellt wor«
den . Sie kann daher mit der Eröffnung des Sommertheaters dem
Betrieb übergeben werden, uno zwar sollen jeweils eine halbe Stund »
vor Beginn oes Theaters Ringwagen ab Marktplatz über Ettlinger »
straße , Festhallevorplatz, Matbystraße . Karl - und Kaiserstrabe in bei¬
den Fahrtrichtungen mit 10 Minuten -Wagensolge gefahren werden.
Bei Theaterschluß stehen Einsatzwagen in genügender Anzahl mit
Fahrgelegenheit nach allen Stadtteilen bereit .

KrunstUckc-ankaus an der Hans Sachsstraß«. Nachdem bereits rnsh«
rere Teilslächen von d . städt. Gelände an d . Hans Sachsstr. an d . Eigs»
tllmer d . anstoßenden Anwesen verkauft sind , wird beschlossen , d . verde«
Haltvene Zustimmung d . Bürgerausschusses zu den Verkäufen nunmehr
einzuholen und dabei zu beantragen , daß der Stadtrat ermächtigt
werde , bis zum 1 . Juli 1917 auch das übrige Gelände an der Hans
Sachsstraße zu den festgelegten Bedingungen ohne jedesmalige Einho -
lung der Bürgerausschntzzustimmungzu veräußern.

Ergänzung der Schulkommission . Anstelle des infolge Wegzug»
von hier aus der städtischen Schulkommission ausgeschiedenen Pro -
fessorg Josef Dürr wird Professor Josef Henkes , Direktor des Semt«
nars II , mit Amtsdaucr bis zu den Erneuerungswahlen des Bür -
gerausjchufscs im Jahre 1317 zum stellvertretenden Mitglied de«
Schulkommission ernannt .

Friihstucksabgabr an bedürftige Volksschulkinder Nach Bericht
des Volksschulrektorats sind die für das laufende Jahr zum Zwecke der
Verabreichung warmen Frühstückes (eine Tasse Kakao mit Brot ) an
bedürftige Schulkinder bereit gestellten Mittel bereits aufgebraucht.
Der Stadtrat stellt zur Fortführung der Frühstücksabgabe einen wei«
teren — als Kriegsausgabe zu behandelnden _ Kredit von 10 000
Mark zur Verfügung.

Sommerferien der Voltsschule. Dem Antrag des Volksjchulrek -
torats entsprechend werden die diesjährigen Sommerserien sämtlicher
Volksschulabteilungen auf vi« Zeit vom 1 . August bis 12 . September
festgesetzt.

Mirtschaststonzessionvgesuch . Das Gesuch der Fa . Schärer & Eo.,
Werkzeugmaschinenfabrik am Rheinhafen , um Erlaubnis zur Errich-
tung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft ohne Branntweinaus -
fchank — Arbeiterkantin « — in ihrem Fabrikanwesen Südbeckenstr . 9
wird dem Großh . Bezirksamt unter Bejahung der Bedürfnisfrage
vergelgt .

Danksagung. Der Stadtrat dankt dem Verein „Badische Heimat*
für Überreichung des Heftes 1 für 1916 der in feinem Auftrage von
Professor Dr . Wingenroth in Freiburg herausgegebenen Zeitschrift
„Badische Heimat "

, das der Stadt Karlsruhe zur Feier ihres 200*
jährigen Bestehens gewidmet ist und interessante Aufsätze enthält .
Die Stadt tritt dem Verein als Mitglied bei . Ferner dankt de*
Stadtrat dem Oberleutnant Joho , Schriftleiter der Kriegszeitung
der 7. Armee (Nordfrankreich) für Uebersendung der anläßlich des
Geburtstags des Großherzogs von Baden ausgegebenen Festnumme*
genannter Zeitung und dem Oberleutnant W . Gröbener für Hebet'
sendung interessanter Drucksachen zu der von den Vadenern der 3.
bayerischen Infanterie -Division veranstalteten Großherzogs-Eeburts «
tagsfei er .
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Eine Wohltat Hr gesunde n . Kranke ! 25 — 40 PfOZCllt ZUfe SfSDSft Aentlloh vielfach empfohlen !

Citrovin -Essig enthält den Säure -
wert von zirka 30 Zitroner

Selbst dem schwächsten Magen bekömmlich !
Aeußerst sparsam im Gebrauch !

man beim Einmache/ ! dnrch Verwendung von

CiM - Esüig
Ausserdem aber bedingen folgende 4 Faktoren schon an sich ausschliessliche Verwendung von Cltrovin -Essig , denn die damit eingemachten Triichte etc . zeichnen sich aus durch :

orragende Bekörnmlichkeit Köstlichen Geschmack - Unbegrenzte Haltbarkeit . Das Behalten ihrer Naturfarbe .Hervorragende
Niemand kann hier einwenden , dass er sauer oder sauer -süss konservierte Früchte nicht vertragen könne oder daß ihm solche nicht schmecken ; Citroyin macht die Früchte (ebenso wie Salate etc .)
ganz hervorragend bekömmlich und gibt ihnen ganz ausgezeichneten , milden Ges ;hmack . Alle diejenigen , welche mit Essig zubereitete Salate und Konserven nicht vertragen können , verwenden

schon seit vielen Jahren ausschliesslich CITROVIN . Hierüber tausende von Anerkennungen . Prospekt nnd Rezepte gratis .

Wie zum Einmachen wesentlich weniger Zucker , so " «MS
dank derselben Eigenschaften zum Salat Icein Oel nötig ! *^ g

Schon wegen Ersparnis an Zucker bezw . Salatöl billiger denn jeder sonstige Essig - — Ueberau zu haben . 2655a
GsfVOVISI - FabrSk ( | B nti ! > ■ H » , Frankfopfl SRI M & in > Fabrik in der Schweiz : Litrovin -Fabrik Sitterdorf .

I
Fernsprecher : Amt Römer 7284 >

im Großhandel u . a . zu haben bei : Leopold Fiebig , Karlsruhe . Freiburg E. Bad . : Gebr . Keller Nachf . Mannhelm : Heinr . Buri .

Freiwillige Bürgerwehr .
Am Sonntak, . U e b u n g S s ck i e ft e n aller Kompagnien .

künftig wird nur jeden zweiten Sonntag geschoben , was
jedesmal bekannt gegeben wird . ' 700

Or BaOHdien Erasenoerans.
Am 5 . September beginnen daselbst die

beiden Kurse :
t . Großer Kurs für boruflScho Aus¬

bildung zu technischen Leiterinnen von Stickerei-
Ateliers , Kunststickereilehrerinnen , Zeichnerinnen
für Modestickereien .

2 . Kleiner Kurs zur Erlernung von feinen
Stickereitechniken .

Anfragen sind zu richten mit Ausnahme von
Samstag , täglich von 9 bis 12 und 2 bis 5 Uhr ,
Hans -Thomastraße 2

Der Vorstand . 7632

CrgzOmöMe MantrfeW«
Kunstkeramische Werkstätten

Karlsruhe i B .

SMige Hussfellsng u . Mau !
;n Üert

oen Räumen Se ? ManuSate , Schlo &bezirh 17

hinter dem Fernheizwerk , 121

Oeöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr ,

Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei .

BrwMrbeiten jeder Art SBW
Druckerei der „Gadifchen Presse " .

Vom Samstag bis einschl . Dienstag

Palast - Cheater
i.Tiiifmn .ivm

Seegeier
Drama In drei Akten ,

nrbeitet nach dem Roman „Die Rose von Tistelön" .
Personen :

Nilsen, Kaufmann . . . Rasmus Rassmussen .
Frederik
Ingeborg
Anton
Richard Ekfried . Zollbeamter K Richard jjUnd.
Arvid, dessen Sohn . . . "
Frau Ekfried Jenm Larson .

John Eckmann ,
seine Kinder Greta Almroth .

Nils Elffors. B2S281

Welte ,wenn sie losgelassen
oder

Die Zähmung einer EraiienredHleFin .
Sehr lustig.

Lustspiel . Komödie .

Gsttesdienftordnmlg am 16 . Juli .
Evangelische Ttadtgemeinde .

Stnbtfirdir , 'A9 : Militärgottesd . Garnisonvik . Sturm .
10 : . ©iaifpfc . Ravp . ]/412 : Christen ! . Stadtpfr - Rapp . —
Klrme Kirche . '/ , 12 : ftinöccoottcSb . Hosvred. Mischer . 0 :
Stadtvikar Lutz . — SchloHtircke . 10 : .Hofprcd . Bücher . —
^ ohan>nrs ! »rche. J410 : Stabtpir . Hesselbacher. Ali : Cbri°
stcnl . Stadtpfr . Sesselbacher . JA12 : Kindergottesd . Stadtpfr .

mvenlang . — ChriftuSkirche . 8 : Siadtv . Luk . 10 : Stadtps ?
>chillinn . '412 : Christen ! . Stadtpfr . Robbe . — Gemeindrh .

der Weststadt. 10 : Stadtvik . Lutz . *412 : KindernotteZd. ,
Stadtpfr . Schillina . — Lutherkirchc . AW : Stadtpfr . W ^ ide -
meier . 11 : Christen ! . Stadtpfr . Weidemeier . — GrabtapeNe .
ti : Oasprediger Mischer. >— Karl - Friedrich -Gedächtniskirche'Stadtt . Müblburi ^ . A10 : Gottesd . Dekan Ebert . ?L11 :
Christen ?. Dekan Eberk . — Tiakonissenliauskirche . Vm . 10 :
Pfr . Katz . AbdS . AS : Pfr . Kab . Mc>ntaa u . !̂ reit . abds .
^ 8 : KriegSandacht .

Abend-Andachten. Schloßkirche: Donnerst . 8 . — Kleine
Kirche: Mittw . 6 . — Jolianneßkirche : Donnerst . 8. — CHri -
ttnSkirche : Dienst . 8. — Lutberk. : Mittw . 8 . — Karl - Friedr .»
Webächtnisf. iGtadtt . Miibkb.1 : Donnerst . 8A . —- Beiertheim :
DonnerStaa ? .

Vvangcltsche Dtadtmission , BereinshauS , « dlerftr . 23.
^412 : KindergotteSd . Stadtm . Lieber . % 12 : Kind .' raotteS -

dienst in der FohanneSk . '/» IL : KindergotteSd . in d . Diako »
nissenbauskavelle . 3 : Iunnfranenv . v . Zvrl . Echweiitert . Mp .
rienstr . I . 4 : Junpfr . Ver . v . Frl . Veber . Erbprin/zenstr . 12 .
4 : Junnfr . -Ber . d . Schtvest . Lene Adlerfkr . 23. 'Aß : Nbcnd -
nettesb . Stadtm . Lieber . 8 : Blaulreuzversamml . , Steinstr .
31 . — Mittwoch . 8M : Bibelst . Stadtm . Lieber . VredigtauSa .
— DonnerStaa . abdS . 8M: : GebetSversamml . . 3 . St . — Frei¬
tag , abdZ. 8H : Vorbereitung f . d . Kinberaottesdienst .

l? vangelisckies V ^ einSl 'av ? , Tlmalienstrefie 77 .
Vorm . 11 % : SonntagSsch . : nachm . 3 : Stün . Vers . . Stadtm .

'̂Zauber : nachm . 4 : Iunnsrauenverein : nbdZ. 8 >̂4 : Allpem .
Bersamml . , Prebiaer Melk . — Montaa : abbS . 8 : Iugenbabt . :
>rbbs . 8 : sfraucngebetSit . : abbS. 8K : Blaukren -i-B . — Diens¬
tag : abbS . 8Vt : Bibelbespr . f. Männer u . Jung !. : abds . 8 :
Frauengebetsst . — Mittwoch : abds . 8 *A : Silin . Versamml . —
Donnerstag : abds . 8 : Zochterverein : abds . 8 : Nlla . Versla . ,
Duriacber Str . 32. — Freit . : abds . 8Vi : SIllg . KriegZgebetst .
Evang . -luth . Gemeinde ( alte Friedhofkap . , Waldhornktr.1.

Vorm . 10 : Gottesdienst . Kinderl . nach Schluß des Haupt -
gotteSbiensteZ . — Donnerst . : abds . 8'A : Bismarckstr . 1 : Bctst .

Strtffiolifchc Itadtgemeinde .
St . Ztepbanskirche . (6 . A ! oisiuSsonntag >: B : Frühm . : 6 :

61. Messe : 7 : Iii, Messe mit Mcmatskomm . f . v. weibl . Iua .
u . den Iugendverein : ^ 0 : Militärgottesb . mit Preb . : '/S10 :
Hauptgotteßb . mit Hochamt u . Preb . : % 12 : KinbergotteSb .
m . Preb . u . Alois,uSanbackt : K-3 : Christen ! , f . d . Mädchen :
3 : Besper : H4 : Aufnahme in das fünffache Skapuli ^r : die
Versamml . bcr Jungfrauenkongreg . finbet nicht Sonntag , b .
16. Juli , sondern Sonntag , b . 23 . Juli , nachm . A4 , in ber
Kirche statt : 'AS : Anbacht zur Erslehung be? Grieben ? unb
guter Witterung , ebenso Dienstag u . Freit . abbS . 8. — Altes
St . NinzentiushanÄ . ' 47 : AuStcil . ocr hl . Komm . : 8 : Amt .
— St . Peter - PaulSkirche . %0 : Beicktgel . : 6 : Frühm . :
6 , VH , 7 . M8 : AuSteil . ber hl . Komm . : A8 : beutsche Sing »?,
mit 5. Generalkomin , ber Jungfrauenkongreg . : deutsche
Singm . m . Pred . i . Stadt . Spital : VA0 : HanvtgattcSd . mit
Pred . : % 1B : Kinbergottesd . mit Vred . : XL : Christen ! , f. b .
Iüngl . : 2 : Herz Mariä -Brnoersch . mit 5 . AloisiuS - Anbacht :
alds . 8 : Kriegsandacht . — St . BernharduSkirche . 6 : Frühm . :
7 : hl . Messe n . Generalkomm , ber Iungsrauenkongreg . : 8 :
beutsche Singm . m . Pred . : A10 : HauptgotteSb . mit Hochamt
u . Preb . : 11 : KinbergotteSb . mit Preb . : 2 : Christen ! , f . b .
Jim «! . : AS : Herz Jesu -Andacht : 6 : KriegSanbacht mit Seg .
— Liebsrauenkirche . 6 : ftruhm . mit MonatSkom . o . Mann . :
8 : deutsche Singm . m . Preb . : '/AO : HauptgotteSb . mit Amt
u . Preb . : 11 : KinbergotteSb . m . Pred . : °/<2 : Christen ! , f. b .
Jnngl . : AS : Herz Mariä -Brubersch . : ^ 8 : KriegSbittanbacht
mit Seg . — St . BonifatiuSkirche . W : Frühm . : 8 : deutsche
Singm . mit Pred . : X10 : HauptgotteSb . mit Oochamt u . Pr . :
% 12 : .KinbergotteSb . m . Preb . : % 2 : Christenl . f . d . Iüngl . :
A3 : Anbacht zum guten ? ob u . Segen : 7 : Bittanbacht unb
Segen . — Taxlandri ' " ^.in -Geifi - Kirchr ) . 6—8 : Beichtgel . :
%7 : Kommunionme, "

: deutsche Singm . M . Pred . : X10 :
Amt mit Pred . : % 11 : >5bristen ! . : 2 : Andacht am Segen für
bic Feldfrückte : HS : Versamml . für den 3 . Orden mit Pred . :
8 : Andacht für unsere Krieger . — Beiertheim (St . Michaels -
lirrfttl . %6 : Beichtgel . : s47 : Frühm . mit AuSteil . der hl .
Komm . , vor - u . nachher Monatskomm . der christenlehrvflicht .
Mäbch . . inSbesonbere ber Jungfr .-Kongr . : 8 : deutsche Singm .
m . Preo . : A \ 0 : HauptgotteSb . mit .Hochamt u . Pred . : A2 :
Christen ! , f . b . Iüngl . : 2 : Herz Mariä - Bitianbacht mit Seg . :
.3 : Veriamml . ber Jungkr .-Kongr . mit Pred . — Rüppurr
<St . Nikolauslirchel . 6 : Beichtgel . : 7 : hl . Komm . : 9 : Haupt -
gottesd . mit Hochamt u . Pred . : 2 : Anbackt zur Erlangung
des Segens für die Feldfrüchte : AS : Kriegsandacht . —
Grünwinkel fSt . Josefökirche) . 8 : Beichtgel . : 7 : Frühm . mit
AuSteil . ber hl . Komm . : 9 : deutsche Singm . mit Pred . : ^ 11 :
Christenl . : 2 : Herz Iesu -And . m . Seg . : A3 : Bittanb . m .Seg .

Alt -Katholische Dtadtgemcinde .
Auferftckmngskirche. 10 : Geistl . Rat Bobenstein .

Friedenskirche der Methodiftengemeinde , Karlstr . 4Kd .
Vm . A10 : Predigt . Prediger Rücker . Gegenstanb : Stubien

im 1 . Buch Mose . 11 : Kindergottesbienst .^ Nachm . 5 : Pre¬
digt , Prebiaer Rücker . Gegenstand : Lobaesänge in ber Nacht .
Hiob 3?>. 10 . — Mittwoch , abbs . Bibelst . — Donnerst . ,
abbS . % 9 : KriegSbetstunde .
zirmSkirche der ev . Kemeinschaft . Beiertheimer Allee 4.

Vorm . ><>10 : Predigt . Prediger Becker. 11 : KinbergotteSb .
Nachm . A4 : Prcbigt . Prediger Becker. A B : ^ ungsranenver .
— DienRag . abbs . ViO : Gebetsversamml . — Mittwoch , abds .
8 'A : IünaiingZ - u . Männerverein . — Donnerstag . abbS .
Vi 6 : Bibelstundc .

7.um gefl . Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : Friedrich Schulte » .

Walbhsrnstratze 21 , Telephon 250JI
Li i empfehlen vom Lager : B2B307

Einwickelpapiere , Packpapiere , Tüten ,
Bsmtel und a « dere Papierwaren .

H? Sjiezialarzt für Homöopathiej
ULiiältj und Naüirheilmethode,
Karlsruhe . Georg - Friedrichstr. 2, II . Stock I

Sprechst. 9- 10 , 2- 4 Uhr. 2214
Spezialbehandl. v.Gicht, Magen - ,Nieren -, Harn- u .Lebarleiden
Ohr - ,Kiefer - ,Stirnhöhleneiterunflen .— Selbstverf.Broschüren: |
„Nervosität" Mk. 1 .60, „Diapnose aus den Augen " Mk. 2.—.

Zentral - Heizung .
Uebernahme von Neu- Anlagen und Ver¬

größerungen aller Systeme .
Kesselreinigen u. Instandsetjen bestehender Anlage.

Fachgemäße Beseitigung von Betriebsstörungen ;
( Reparaturen) . Umstellen von Radiatoren.

Prima Referenzen . Billigste Preise .

Ludwig Lohnert , Karlsruhe i . B .
< »oethewtrnwBe 84 , III . 025348 .3 .1

$bad) Pianos
das vollendetste Fabrikat von unbegrenzter
Haltbarkeit . Seit 1794 glänzend bew&hrt

Alleinvertreter: 7549

Ja §€ UfiZ y Piano-Magazin,
Karlsruhe , Karl-Friedrichstraße 21 .
- — Kataloge gratis .

Möbel » Empfehlung .
Schone Auswahl in SchlaTzimmer - Einrirhtun &ren ,

Eichen, Kirschbaum und Rüstern, Speise - und Herren¬
zimmer , auch jedes Stück einzeln, Bücher - n . Kleider¬
schränke , KiicbeneinrichtunKcn . Alles nur schöne,
neue Entwürfe , unter persönlicher Mitarbeit streng solid ausgeführte
Arbeit , mit Garantie , zu besonders billigen Preisen . Lade zur
Ansicht ergebenst ein ; auch Sonntags. Lieferung frei Wohnung.

Anton Bauer , Durmersheim ,
Möbe!schre!nerei mit Maschinenbetrieb und Lager,

Friedrichstrasse 891 , nächst Staats- und Lokalbahnhof.
Ausstellungsloka! Poststrasse , beim Staatsbahnhof. 710

w Waschkessel
im Vollbad »ewinft , nur « Mlaisiae
Fabrikat « . — Wiedervcrkäufer Vor¬
zugspreise . BL5S48

Wurtt . Waschkessel - Zentrale ,
Stuttgart . Weberstr . 1 . — Tel . 10584 .

Altertümer
aller Art . Gold und Hilber ,
kauft und »ahlt die höchsten
Preise daS An - und Berkaufs -
gefchäft Neukam . Friedrich ?»
plni» 7 und Lammstr . 6 , im
Sof . Tel . 3546 . <814219

Wald straß«
üiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiir

J

Samstag bis einschL
Dienstag

iidfnmiiiisi:

Erstaufführung !

Henny
Posten
Deutschland größte u .
beliebteste Künstlerin
in dem Meisterwerk .Abseits
vom Glück
Schauspiel in 4 großen

Akten von 7M*
Fritz Oelius .

Ans dem lieblichen
Nordürol.

Panorzma von «alislaßt .
Das Aufziehen der Salinen,
kapeile , das Ausrücken
einer Bergführergruppe
als Rettungs - Expedition

Interessantes aus dem
Leben des Gebirgvolkes _.

Nsite Aales !» von

Allein - Aufführung .

Frau Professor Maria
CarmI Vollmüüer

lllamnn finden diskret .EjJames » beste Auf » , u .
Pflege . Bad i. Hause . *Ö}s«st

Pr . Heb . Böhringer ,
SiaUiiittflen . bei Bretten .

Leere Säcke
u . Aemeutsärkewerd . angekaufte
Zahle bis 1.S5 .U B- 5M3 .5 . 1
J . Zimmermann,Surtcichetitc . 75 . Luiüwel m 2
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Statt besonderer Anzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung , daß

uns heute morgen nach langem schweren Leiden mein Heber
Mann , unser guter treubesorgter Vater

Gottfried ROOS , Oberlehrer
im Alter von 56 Jahren unerwartet rasch durch den Tod ent¬
rissen wurde .

In tiefer Trauer :
Frau Josephine Roos .
Sophie Roos .
Walter Roos .

Karlsruhe , den 14 - Juli 1916. 7707
Die Beerdigung findet Sonntag , den 16. Juli , vormittags

V«12 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kriegstraße 266.
Von Beileidsbesuchen wolle man gütigst absehen .

Nach 20 monatiger treuester Pflicht¬
erfüllung in vorderster Linie fand am
1 . Juli ds . Js . den Heldentod fürs Vaterland
unser lieber Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel 2737a

Fritz Neidhart
Unteroffiziere ) . L . I im Res . - Inf . - Reg . 111

Inhaber der hess . Tapferkeits - Medaille .

In tiefer Trauer :

Familie Neidhart -Föhlisch .
Bad . -Baden , Schönau i . W . , 13 . Juli 1916 .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 13. ds . Mts. starb nach kurzer Krankheit mein

lieber, treubesorgter Ma.nn , unser guter Vater und Sohn

Karl Schmidt,
Um stille Teilnahme bitte/1 : B25396

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Marie Schmidt , geb . Oesterle .

Karlsruhe , den 14. Juli 1916 .
Die Beerdigung findet am Sonntag vormittag 10 Uhr

statt . Trauerhaus : Kapellenstraße 12.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe

Gattin, unsere unvergeßliche Mutter
Frau Rauline Strauß

nach kurzem schweren Leiden zu sich zu rufen .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Fried » Strauß Witwe , nebst Kindern .
Familie IV . Schramm .
Familie E . Schramm . B2537S ]

Karlsruhe , den 14. Juli 1916.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den Ifi . ds . Mts.,vormittags 12 Uhr statt . Trauerhaus : Schützenstr . 39.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil -

| | nähme aus nah und fern an dem schweren
Verluste unseres innigstgeüebten Sohnes

ttKni Otto Luhr
sage ich auf diesem Wege innigsten Dank .

Max Luhr , Oberwachtmeister .

Trauerbriefe u . Danfesagimgsteartea
werden rasch und billig annefertigt in der

Druckerei der „ tSadisctien Presse ".

LWMachekchntZMer ".
Benzoesäure Natrontabletten empfehlen als gutesKonservierungsmittel , das durch jede Apotheke Helgenwerden kann . 7706 .3.1
Gebrüder Jost Aachsolger.

Zum Umbau der Häuser
Zäbringer -Straße Nr . 45 und
47 ist die

Anstreicherarbeit
zu vergeben . 7686

Vordrucke können beim
städtischen Hochbauamt . Karl -
Friedrich - Strafe Nr . 8 Aim -
mer Nr . 170 abgeholt werden .

Daselbst sind auch die An -
geböte bis Freitag , den 21.
Juli 1916 . vormittags 11 Uhr
einzureichen .

Karlsruhe , den 12. J .uli 1916
Städtisches Hochbauamt .

OandelsleJjranstalt
u.nd

<Göct}terJ)andelssd)ute
Merkur

Karlsruhe , Karlftr. 13 ,
nächst dem Moninget .

Fernsp . 2018.

Schön fchreiben

Buchführung ,
einf ., dopp ., amerikan .

Stenographie , Mafch .- Schrelben
Rechnen , Rundschrift , Wechsel -
u . Scheckkunde , Konto -Korrent¬

wesen etc .
— > Honorar mäßig .

Am 1 . jeden Monats beginnen
neue Kurse .

Tages - u. Abendkurse
Eintritt zu einzelnen Fächern

Jederzeit . 7688
Ausführliche Auskunft und

Prospekte gratis durch
die Direktion .

IfcST -SauSe
-

Ä4 )
jeden Posten getragene 701
Schuhe und St ese !

wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub . §ronenltr . 52.

Telefon 3747 .

IS 5825185
Wegen dringenden Bedarfs

zahle die höchsten Preise aller
getrag . Kleider u . Schuhe zc .
B . Ziwia , Markgrafenstr . 8 .

Sommerspielzeit 7696
Samstag , den 15 . Juli :

Tante Tüschen
Sonn tag , den 10 . Juli

Montag , den 17 . Juli :

Spanisch^ Fliege.
Dienstag , den 18 . Juli u.
Mittwoch , den 10 . J uli :

um die Liebe
"
.

Karten -Vorverkauf an der Tages¬
kasse des Konzerthauses von
11—1 Uhr und bei Geschw. Moos .

Daselbst auch Dutzendkarten .
»lorsetten ! Korsetten !
Weiße , gute Tüllkorsetts , St .
6.75, gute Frackkorsetts auch in
ganz weiten Nummern . St .
4.75 . solange Vorrat , direkt
aus der Fabrik . <825403

Harlftr . •? •
">. 1 Treppe .

EhkmmMWg
streng reell , diskret . 5825376

Büro fttr Ehevermittlung ,Frau Morasch ,
Karlsruhe i . B.» Kaiserstr . 86.

-kraul ., evawdjeiCtH * gelisch. 36 Jahr ,in Stellung , mit etw . erspart .
Geld u . späterem Vermögen ,
sucht sich auf diesem Wege
glücklich zu verheiraten . An
geböte unt . B25375 an die Ge
Ichäftsstelle der Bad . Presse .

Witwer , 42 Jahr , ev. , ohne
Kinder . Fabrikarbeiter,wünscht
mit Fräulein oder Witwe

Ä , zwecks Seital.
Angeb . unt . 5825369 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse .

"

Heirat.
Witwer . 67 Jahre , evang . .

kinderl . . in sicherer Lebens -
stelliing . sucht sich mit Witwe
ohne Kinder oder Fräulein
im Alter v. 45—50 Jahren ,
wenn auch ohne Vermögen ,
wieder glücklich zu verheira -
ten . Nähere Angaben unter
Nr . 5825365 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " erbet .

Junger Mann , 24 I .. grobe ,
schlanke Erscheinung , in sich.
Stellung , wünscht mit brav .,
fleißigem Mädchen zwecks fpä -
terer Heirat in Verbindung
zu treten . Angebote unter
Nr . B25358 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erb .

Ofsiziersdame
nimmt im Juli und August
Kinder mit an die Ostsee . Äe -
wissenhafte Aufficht und gute
Verpflegung . Anfr . befördert
unter Nr . 7703 die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse .

Z—MI » rS „" " '
Hypothek zu vergeben . 58,MM

Carl Pietz , Roonstr . 8 .

Pianino
gebrauchtes , gegen Kasse zu
kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unt . Nr . B25316 an die
Gefchäftsst . der . Bad . Presse "
erbeten . 2.2

Starkes Damenrad , wenn
auch ziemlich gebraucht , so-
gleich zu kaufen gesucht .
B25349 Vranerstr . II . I .

4 rüöetig. HaMWtl,
mit Pritsche , im Maße von
etwa 1,90X1 in , zum Befördern
von Tabakballen u . Kisten : c.,
von Zigarrenfabrik zu kaufen
aesIIcht . Angebote unter
Nr . 2736a an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

GrudeherdSg253l2

litt erhalt ., zu kaufen gssncht .
\ ofef Siffert , Kaiserstr . 128 , III.

Großer Rucksack . Hiiiigcmatte
sowie Tamenkostüm , dunkel ,
gut erhalt . . Gr . 44 , zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis
u . Farbe unt . B25390 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Ein geh -. , gut erhalt . Her¬
ren - Anzug mittl . Gr ., sowie
ein Koffer oder Neisekorb zu
kaufen gesucht . Angebote unt .
Nr . 5825844 an die Gefchäftsst .
der „ Bad . Presse " .

r

Einige

meise Wner
und eine

« Glucke niit ZiWen
zu kaufen gesucht . 2734a
Valmhofhots ! Offenburq .

Schlacken
können unentgeltlich abgeholt
werden bei B2524 !»

K . H . Wimpfheimer, Malzfabrik ,
Karlsruhe - Mühlbura .

Ein guterhalt . Lschläfr . Bett
m . Rost und 3 teilige Matratze ,
wegen Umzug zu verkaufen .

Händler verbeten . >025883
Nelkeustrake 13. 1 . St .

Von der Reise zurück
"

1

V.

Frau L. Kimmich
Dentistin B2sZ »i

Leopoldstr . 2 b, II .

Feurich
Stutzflügel ,
ganz vorzügliches Instru¬
ment , ist unter günstigen
Bedingungen preiswert zu
verkaufen. 7ws

*-l
Kaiserstrafie 175 .

Modernes
Herrenzimmer

fast neu , eichen und eine Per .
souenwage billig zu verkauf .
B2S342 Scheffelstr . 52 . H ., II .

1 Partie gebr. Betten
mit Rost u. Polster v . 12 M an ,8 St . 1 - u . 2tür . Schränke von
12 M an , Küchenschrank 8 .u ,
Ruhebett 15 .u , kompl . Küche
45 ji , der . neue Küchenkredenz ,
kl . Eisschrank , hölz . u . eis . Kin -
derbett , ovale u . and . Tische.
Stühle , Regulateur , Kommode ,
Fauteuil , verschied . Küchenge -
schirrbill . abzugeb . An - u . Pcrk .
Ruf . Kroncnstr . 1 . B25348

Mgen -Verknus.
Ein gut erhaltener Gedern -

Pritschenwagen . 35 Ztr .Trag-
kraft , S Metzger - od . Milch -
wagen . s Srädr. Handwagen .
l Marktwagen billig zu der-
kaufen . 7705.3.1
.loh . Hrotz , Schmiedmstr .,

Marienstrahe 18.

forrentaöÄ
"

« ?
Wielandtstr . 20 . part

Gebrauchtes Herreurad
( Brenuabor ) billig abzugeben .
B25333 Gerwigftr . 56 . III lks.
(vrthrrflA sehr gut , ivird billig
üUÖllßv» verkauft . 5825179
2. 1 Steinstrafte i « . I.. rechts .

SnljCtÖÖ
^ reilauf billig

2.1
zu verkaufen . SSsmm

Humboldtsir . 24 . Kling.

Herren - Fahrrad.
sehr gut erhalten , mit Freilf .,
billig zu verkaufen . B253V6
Kriegstr. Gartenb. . III. I.
l9aracEa4, 'SSÄ
lSettmö .

'js 'SSSS
ganz billig abzugeben . B25386

Schiit,enstrahe 53 . Hof .
1 Damenrad , 1 Mavwvag .

und l Schlosserherd zu verk .
5825880 Rüvpnrrerstr . 40 . III

Herren -Fahrrad,
gut erhalten , starkes , mit Tor
pedo-Freilauf f . 35 Ji zu Verl .

Gcorgfriedrickist . 16, III, l.
Starkes Damen - « . .Herren -

rad, gute Marke , wie neu ,
%hjl zu verkaufen . 5825385

Schühenstr. 55 . II .
Zmeli - ii - ImeMmö
billig zu verkaufen . B25387
Kriegstr . W , Aigarrenladen
Guterhaltenes M o st s a st.

50 Liter haltend , sowie großer
Spiegel , Waherwage und
sonst noch Verschiedenes billig
abzugeben . B25317

Äinal icnstr . 22 , im Hof r ,
Gebrauchter Herd billig zu

verkaufen . 5825318
Liebensteinstr . 3 , 3. St .

Kochherd JSSitS
bill . zu verkauf . AuchSvnntags .
B25392 Vlmolieniltr . jic 43.

teetjr villig abzugev . : Zwei -
flam . gedeckter Gasherd mit
Messingstangen 7 ,u ; gutspiel .
Grammophon mit oder ohne
Doppelplatten,neue doppelseit .
Grammophonplatten St . 1 M ,
ein weißer Leinenmantel zu
6 Ji , heller , garniert . Damen -
hut , sehr schön A 1 .50 . Auch
Sonntag anzusehen . 5825402

25 Morlstr . 25 , eine Treppe .
Gr . Schrank wegen Platz -

Mangel für 25 M z . verk . B 2Mil4
t?eovoldstr . 15 , Seitb . , 2 . St . I .

Alte Ceige ,
klangvoller Ton . zu verkaufen .
Angebote unt . 5825365 au die
Gefchäftsst . der „ Bad . Presse " .

Ein dunkelblauer extra
8ns . WeMWMellkM
ür mittlere Figur billig zu
Irrkaufen . B25310 .2.2

Hiririiftr . :tr>a , 1 Tr . lks.
KelSgrauc Röcke

u . Reitstiefel in verschiedenen
Größen preiswert abzugeben .
An » u . Verkaufsgeschält Lcvy .

Markgrafenitr . 22.
Guterhaltener B25298

Samlmankel
Größe 44 billig zu verkaufen .

Akademiestr . ^ l , 2. St .
Bilder zu verkaufen

als Stiche , Handzeichnungen
aller Arten . Aouarellbilder ,
Oelstudieu u . Oelbiider , ältere
u . neuere , 6 Holzvrandbilder
gerahmt , sowie versch. Bilder -
rahmen . B25347
Presse ! , Werders » . 49,11L

Sunftles TWMm.
sowie schw . Seidenjackett b. z .
verk . Kreuzstr . 10 . III. l . B, « ,«

Moderner , gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen . B25345

Kaiser -RNee 50 . 1 . St . I .
Mavvivortwagen mit Dach u.
Zwtllings - Klapvwag . bill . zu
verk . Lachnerstr . 1 !̂ , p. r .

Erstlingswäsche u . 1 dunkel -
blauer Anzug , mittl . Figur ,
zu verkaufen . B25381
- Nüvpu rrer str . 40. III.
^ amenstiefel . Nr . 37-38, so-
"Zs wie Herrenstiefel , 41-42,wie neu , billig abzugeben . —
Anzusehen von 1—2 u . 7—8'/,Uhr uachm . Gutenbergstr . 5,III, lks ., bei Ziegler . B25368
Im Auftrag zu verkaufen :
Eine Glucke mit Jungen ,ein Stamm weifte Hühner ,

Wyando ttes , ein Stamm Land -
Hühner , gute Leger , IStamm
Lanfenten mit Iunnen . eine
große , hornlose Milchziege u
verschiedene Hasen . B, ««.
Hnnn . Lachnerstr . 18 . Hth . pt . l .

Schöne Leghühner
zu verkaufen . Zu erfr . B " ^

V 'ilkle . Rcinkestr . 18 , ? . St .

Offene Stellen
Junger , für elektr . Jiisi .

Geschäft geeigneter Bursche
von 14—16 Jahren als Hilfs¬
arbeiter sofort gesucht durch

All . Rosmarinowsky ,
5825369 Lessingstr . 40.
j # - In einen Kurort -v
^jimmermädch..sowieKüchen -
mädchen zum sofortigen Ein-
tritt gesucht . Näheres durch
Frau Urban Schmitt Witwe
und Gretchen Schmitt . Erb -
vrinzeustr. 27 . Eing. Bürger-
straße , gewerbsmäßige Stel -
envermittlerinnen . B25400

Ordentliches

Mädchen
für auswärts gesucht . 7701

Zu meld . Kaiserstr . ISS . IN .
Auf sof. ein tüchtiges , zuver -

lässiges Mädchen für häusl .
Arbeit gesucht . B25352

Schützenstr . 7 ? . 2. St .

Hilssarbeit -rinS ,
A. Reiser , Färberei ,

5825388 Markgrafenstr . 33 .

LthrliW -Gtsiich !
Wir suchen für unser

wiiMMfl. AMmml
einen jungen Mann
mit höherer Schulbil-
düng als Lehrling .

A - Bielefelds HosbilHkiidlntlg
Karlsruhe .

Netterer
erfahr . Kaufmann empfiehlt
sich : auch den Geschäftsfrauen ,
deren Männer z . Zt . im Felde ,
im Anlegen und Nachtragen
von Geschäftsbüchern : e ., auch
amerik . Buchführung ; über -
nimmt auch Stellung als Auf -
seher , Verwalter zc . b . gewissen -
harter fackun . Besorgung und
billigster Berechnung . Adressen
wolle man unt . B25371 bei der
Geschäftsst .d . „ Bad .Presse " abg .

Tücht . Hausdiener
sucht Stelle für sofort oder
später . Angebote unter Nr .
5825377 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Kurvenstr . 8 ist in ruh ., geschl.
Hause im 4. Stock souuige
4 Zimmerwohuung mitgron .
Bad , gedeckter Veranda u . all .
sonst . Zubehör , Gas u . elektr .
Lichtanlage umständehalber
auf l . Okt . zu vermiet . Preis
Mk . 680 .—. Zu erfr . daselbst
l . links . B25395
Gemütl . möbliert . Zimmer ,

parterre , besond . Eingang , ist
sof. au Herrn od . Dame im
Zentruni d . Stadt zu vermiet .
Außerdem eleg . Wohn - und
Schlafzimmer . B25374

Steinst ». 31 , part . rechts .
Hübsch möbliertes Zimmer
. schöner Lage an bei,' . Herrn

zu verm . Turlacher Allee tO,
zwei Trepp , hoch . 5825401 .2 . 1

Wohn - « . Schlafzimmer ,
elegant , weg . Abr ., ev. Küche,
Balkon , abzugeben . Näheres
Hirschsir . 7. II. B25399

Wobn - und Schlafzimmer ,
fein möbl . , mit 2 Betten und
Küchenbenützung , abzugeben .
BLWöS Belfortstr . 17. U.

H Wir emuleölea D

| Pfund 20 Pf « . |

Tüchtige Schneiderin
auch für Kinderkleidcr und
Weißzeug gut eingearbeitet ,
nimmt noch einige Kunden «
Häuser an . Angebote unter
Nr . B23988 an die Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

191 ler Dürkheimer
SUielberg ,

Kreszenz Wiuzervereiu .
1915er Dürkheimer
Schenkenböhl ^

sehr süß . maturrein , pr . Fl . 3 JI
W . Wagenmann

Weingroßhandlung , 7603
Karlsruhe . Kaiserallee 60 .

Dörre selbst!
Weber '« neue

Herddörren
sind die besten und billigsten.
Für kleinere Haush . Mk . 19 .—,für mittlere und größere Haus¬

haltungen Mk . 3 & 50 .
Beschr . und Zeichn . umsonst .

Ofenfabrik Weber
Ettlingen i . Baden. 57J

Wer hat
Möbelbedarf ?
Von einem streng sott-

den Möbelgeschäft (kein
Abzahluugsgeschäft )

erhalte« zablnngsfäh .Personen ohne jede
Preiserhöhung

einzelne « bei. so¬
wie Iwiwlelle kin-

W « es
jcs monatlicher Zah¬
lungsweise und billig -

sten Preisen .
Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwie-

genheit.
Gest. Anfrage » mit

Bedarfsangabe beförd.
zur schnellsten Erledi -
gung unter Nr. 74l « die
Geschäftsstelle der Bad .
Presse. 2.21

Verloren
beim Fliegerüberfall
eine silb . Damentasche
m . Inhalt in der Nähe
Söoumciftcrftr . 2. Abz.
geg . gute Belohn , unt .
B25113 i . d . Bad . Pr .

Verloren .
Arme Kriegersivitwe mit vier

Kindern hat Geldbeutel mit
10 jt Inhalt u . Fahrkartenetui
im Hardtioald . tu der Nähe der
Riefstahlstraße , verloren . Der
ehrl . Finder wird um Rückgabe

Depot . Z-rau Mifrucr . Bgm

Wir e «ipfehlei !

grüne öiMe

Pfund Pfg .
Diese geben , gut

geputzt und entfasert ,
ein nahrhaftes Ge -
müse . 7712
Verlangen Sie Koch -

! Vorschriften in unseren
I Verkaufsstellen .
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Offene Stellen
Schneider

out Uniformen und Zivilhosen
gesucht . B25213 .2 '

Korar , Hebelstr . II .

Acht. StfineiDer
auf Militärblusen sof. gesucht

Gatterthnm ,
?708 3t Kronenstraße 31 .

HiWlmnsm
aufEisenwaren , der selbständig
arbeiten und einer größeren
Bernickelungsanstalt m allen
Teilen vorsteben kann , sofort
« « s u rfj 1. Bei befriedigender
Leistung dauernde Stellung .
Angebote an 2733a .2.2

AseWgreniabriK Fr. Groß jr.
. Schw . Hall .

Monteure
und Installateure
für Entstaubungs -Anlagen ic.
sof. aufdauerndeArbeitgefucht .

Kaat ' hinenfabrik
Oscar Sichtig & Co .* Karlsruhe -Rheinhafen .

Mehrere tüchtige

Dreher .
Hilfsdreher.
Schlosser .
Kernmacher.

sowie kräftig «

Taglöhner und
Hilfsarbeiter

jeder Art
finden sofort dauernde
und lobnende Beschäfti -
gung . 2707a .4 .2

Maschinenfabrik
Griten er ,
A . » G . , Durlach .

Tüchtige

Kupferschmiede.
Werkzeug- und
Reparaturschloffer »
Kesselschmiede ,
Prehluststemmer.
Hilfskräfte f§S u

für dauernde Arbeit sofort
gesucht . 713&3.3

DSD

arlsriche .
Tüchtige , selbständig «

, Werkstatt -Spengler
' »fort gesucht . 7526»

P . Hucksohlag ,
Metallwarenfabrik .

- Bann,eist, »» ? . Nr . ZK .

h- Z ZZmrbeüer «feg?
Mantel u. . Röcke auf Werkstatt
Jofott gesucht . » 25364
3» - <« ubl . Kriegstr . 92 . 1 Tr .

^ ^ Tüchtiger
Brauer

U,ld

Bierf ührer
gesucht . 2735a

Huttenkreuzbrauerei .
Ettlingen .

Lehrling
2| j* guter Schulbildung , gegen
Monatliche Vergütung ver so-
M gesucht . 7576 .3.2

jr . Kratzert ,Kratzert .
Kriegstr . 04 .

Ordentlicher Junge,
j.

*r Suft hat . das Echmiede «
Handwerk gründlich zn «r -

kann unter günstigen
^ rvingungen sofort eintreten .
Angebote unt . B25269 an die
^ ekchastsst. der . Bad , Presse . '

Haushälterin
^ - insteh . Frl . ob. Wwe . . ,n
fa. . 1 Jahren , ehrl . u . tücht . ,
sirJ- ^wf . Saushalt sofort oes.
A" ?eb . unt . Nr . B25275 an d .

d . »Bad . Presse " .äftsst .

An Büfettfraulein
an uie we «

Ä LItsit , der .AHab . Presse " erb .

Mez lelGWöSKil .
hnu ^' 1 in Küche u . HauS -
S ; von kleiner Familie bei
^ - -n Lohn gesucht . Gute
W «" ' ise erforderlich . Ange -
ÄTO . Nr . » 25326 an die^ fchafUft . ixt . Bad . Presse " .

Wir vermitteln mentgeldlich
für alle Betriebe jFabrik , Handwerk , Handelsgcwerbe ic.):
gelernte nnd «« gelernte Arbeiterjedcr Art ;

für den Haushalt : 5404
Dienstboten uud sonstige Hausangestellte :

für das Hstel - uitb Mirtsct,aftsge »Verve :
jealiches Personal , insbesondere : 5^ ellner . Köche , Hotel '

dTeuer, Hausburschen , Buffetdamen . 5tellnerinnen ic.
Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . KL» . — Geschäftszeit Werktags von 8— 12
a . 2—6 , bezw . bis 7 Uhr ?iei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10— 12 Uhr für das Wirtschaftsgewerb «

für Hochspannungsleitungen , sowie

Hilssmilleme und BachiisArSeiler
sofort bei hohem Lohn und dauernder Beschäftigung gesucht .

Rhein. Schuckert -Gesellschaft für Elektr.
s .2 Industrie . A G 2732a

Bauböra Durlach . Blume«sttatze > 3.

Zu baldigem Eintritt gesucht:
1 Werkzeugmacher

für Drehereiwerkzeuge , Profilstähle und Lehren,
t Maschinenschlosser ,

bezw. Maschinen -Reparmeur .
ES wollen sich nur Leute melden , welche im Fach er -

fahren sind . Anmeldung unter Angabe der Lohnansprüche
nnd deS Eintrittstermins an 2728a

Werkzeugfabrik Reishauer , Rastatt.
Für unsere hiesige « Neubauten suchen

wir für dauernde Beschäftigung . . .

Zimmerleute
Zementeure

Bauhilfsarbeiter
Dyckerhoff & Widmann A. G.
Baubüro . Brauerstr . 81 .

» 25316

Gesucht
wird eine tüchtige

Stenotypistin
mit yuter Schulbildung und
mehrjähriger Praxis für ein
größere » Geschäft an einem
kleineren Platze deS badischen
Oberlandes in dauernde , gut
bezahlte Stellung . Der Po -
sten würde sich besonders für

« t. m
für Küche u . Haushalt , welch
rochen kann , per sofort gesucht .

Cchnbbans Arips
Kaiserstr . 111.

ein Fräul . eignen ,
Eltern zusammen

da » mit
wohnen

will , also für die Tochter einer
Witwe , eine » Pensionärs od.
dergl . Kleiner , aber ange -
nehmer Platz unweit Groß ,
stadt . Gef . Angebote unter
Nr . 2668a an die Geschäftsst .
der . Badischen Presse " erbet .

Gesucht .
Junges , ehrliche « , braves

Mädchen , am liebsten vom
Lande , findet auf 1 . August
Stellung , mit guter Behand¬
lung , wo Gelegenheit geboten
ist , den Haushalt gründlich
zu erlernen . Zu erfragen
<655 Waldbornstr . I»3 . vart .

Kleine , bess . Familie sucht
tüchtiges Mädchen

aufs Land bei 25 Jl MonatS >
lohn . Angeb . unt . Nr . 2693a an
die Geschäfts « , d . Bad . Presse .

Tüchtiges Mädchen,
das selbständig kochen kann , als
Alleinmädchen gesucht . Nah .» 25277 Am Stadtgarten 3 , II.

Ein anständiges Mädchen
ür kleine Familie , welches
elbständ . arbeite » kann , ges .! rtau Wagner . Kronenstr . 47.

Sofort einfaches , ältere »

« chen öS . Fra»
für Pflege einer älteren Dame
und zur Führung de» kleinen
Haushaltes <2 Personen ) ges .
MonatSfrau vorhanden .
7699 .2.1 Eisenlohrstr . 26 . II.
Tücht. Mädchen

mit guten Empfehlungen nach
Ettlingen gesucht . Ang . unt .Nr . » 25311 an die Geschäft »-

elle der „ Bad . Presse " .

Madchen, das servieren
^ > > WM ^ Wkann u . HauS -
arbeit übernimmt , sofort ge-
sucht. Näheres B25326

Dnrlacherstra ?»« I .

tSL

PuMrau gesucht
tägl . I Stunde deS Morgen » .
-- Kaiserstr . 173 . im Laden.

Lehrmädchen
aus guter Familie bei sosor -^ ger Vergütung per 1 . August

- sucht. 5325373
Heupel. Sofschirmfabrik .

Staifctfcwfce 301 .

Mdchm
im Kochen und Haushalt be-
wandert mit guten Zeugnissen

Eintritt 1 . August ,
er . 7687
ebenwSKr . IS . II ,

Saubere , unabhängige

Monatsfrau
gesucht für täglich 2 Stunden
und Freitag nachmittag . 7700

gBtmiettftt . il , II., links .

Waschfrau
eine tüchtige , wird gesucht .
» 25369 ftt »nmftr . 9 . H . . TT.

i » Platz » oder Reife ,
Vertretungen

von leicht . Kriegsbeschädigten
nesncht . Angebote unter Nr .B25177 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse "

. 3.2

Feuerversicherung
nebst verw . Branchen !
Kriegsinvalde , 25 Iah ., sucht
Stellung als 1 . Beamter oder
Bürovorsteher auf mittl . verw .
I» . Zeugnisse . Angebote unter
B25165 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Anger Km, Sffi
luiig für Schreibarbeiten oder
Reiseposten . Angebote unter
Nr . » 26160 an die Geschäfts »
stelle der »Bad . Presse " erb .

Konditorei
»n bester hiesiger Geschäftslage
per sofort oder später günstig
zu vermieten , evtl . mit Ver -
kauf » recht. 7312 .3.2

Nur ernstliche Reflektanten
wollen sich wenden an
Carl ]\"» 8rel , Karlsruh «.

Slnr ! ftrn § e 18.

WAMm
neu hergerrichtet , 2 gr , Schau ,
fenster , Hinterräume , Torein -
fahrt , auf Wunsch Remise und
großer Keller . Waldstr . SS »
sogleich oder später zu ver -
mieten . » 24080

Friedrichsplatz 8
inmitte der Stadt , schöner
Laden sof . zu verm . Näher ,
das . 1 Treppe links . » 25304

Wohnung oder Büro
_ . zu vermieten .
FriedrichSvlatz 1 » ist die Woh°
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh. auS acht Zimmern u .Zub .,
aufsoiortod . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt^>ie Wohnung wird auch geteü !
(Ö Zimmer u . Zubehör ) abgegeb ,
u . eignet sich dann besonderSfüi
Bürozwecke . Näh . beim HauS -
eigentümer i. 4 . Strck . 14236^

Kriegstratze 116
Herrschaft » . Wolinuilg in,
2. Stock von 7 Zimmern mit
Zubehör , eventl . mit Parterre -
Wohnung von 5 Zimmern , al »
Büro für Anwalt oder Ärzt
al » Sprechstunde geeignet , zu -
sammen oder getrennt zu
vermieten . 7256*

Näheres zu erfragen bei
Ki H . Wimpfheimar .

T «l«vbou Nr . 7S .
Leopoldsnlatz 7a

II . St . , 6 schöne geräumige
Zimmer . Küche . Bad . Erker ,
reichl . Zubeh . (2 Eingänge ) ,
GaS . elektr . autom . Trevven -
beleucht . . auf 1 . Okt . zu vcrm .
Anzus . v . 10—12 it . 4—7 Uhr .
Näh . b . Eigentümer

Werderftrasie 14. II ! .
Sarl - FnMilt

■2 . Stock,
6 .

ist « ine

mit 6 Zimmern und Zubehör
auf l . Oktober zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
mittag » 10—, /1l und nachm .
von 8—5 Uhr .

Nähere » daselbst S . Stock ,
recht » . « 23271^

6 Zillnntt - Wshllililg
2. Stock , ganz neu her-
gerichtet , nebst reickl. Zu -

ehör, auf sof. od . später zu
vermieten . Näh . Westen » -
straft« 55 . 3. St . 6849*

43itNUler-« NM. i
mit Zubehör zu vermieten .
Lid «llvla » S4 . zu erfr . part .

Dou 9
2. Stock, schöne 3 Zimmer ,
Wohnung mit Alkov u. Zu¬
behör auf 1 . Oktober an klei¬
nere , ruhige Familie zu ver -
mieten . Näh . im 1 . Stock
daselbst . 7420*

Durlacher Allee 09 ,
3 . Stock, ist eine geräu -
mige 7143*

43WmerWhvllng
mit 2 Mansarden , ein -
gerichtetem Bad , Zentral -
Heizung ?c. per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil «
helmftr . 57 . Teleph . 185.

On schönster Laqe der Ow
stadt ist schöne, große

3 Zimmerwohnung . 3 Trep
Mit Mansarde und Keller
auf 1 . Oktober billigst zu ver -
mieten . Zu erfr . beiv . Vo!dvr,
Nudolfstr . 15, 3 Trep . 7247 *

3 Zimmer-Wohnung
per 1 . August , 2 Person . , evtl .
mit Bad , Mitte der Stadt , zu
mieten gesucht . Angebote unt
Nr . B25326 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse '

. 2 .2

Weltzienstr . 38
Dreizimmerwohnung I . Stock
mit Zubehör nebst Gartenan «
teil auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen Dienstag
und Freitag von 10—12 und

Mir .2—5
DUchöne

immer!
2545

Tteinstraste 18 , 8 . St . . au
1 . Okt . an kleine ruhige Fa
milie zu vermieten . 7043,2 .2

Anzuseh . zwischen 2 u . 6 Uhr ,
chöne Dreizimmerwohng .

an ruhige Familie für als
bald od. Okt . zu vermieten ,
Dieselbe eignet sich der guten
Lage w^gen auch für Büros ,
Zu erfragen Douglasstr . 18

Treppe , links . B24024

Rssnstratze 32
ohne Gegenüber , schöne Lage
Dreizimmerwvhnun » sofort o
aus 1 . Okt . 1016 z . vermieten .
Nähere » im Laden oder beim
Eigentümer A. Kunz . Wald -
hornüraße 2 . $825284

Borkstrahe 8
ist Im 3 . Stock eine schöne
Drei >immer - Wohnnna mit
Küche . Batton . Gas . schöne
Mansarde sogleich oder ivät .
, u vermiet . Näh . bei Appel
im 2 . Stock däielbst . B8518Ü

5 Zimmer -Wohnung
Lessingkrah « II . im 2. oder
3. Stock , mit geschl. Veranda
2 Kellern , Mansarde . Wasch,
küche u . Trockenspeicher , auf

Okt . zu vermieten . Geschl .
aus mit Treppenbel . und

Näh . im 2. Stock
7419 *Wasserklosett . 9

daselbst .

Schumaunkraste 8 .
3 . Stock , ist eine moderne ,
geräumige 7144 *

SUmmermliiimig
mit einger . Bad . Garten -
anteil . Mansarde it . ver
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen Wil -
helmstr . 57 . Teleph . 185.

Per sofort eine S Zimmer -
Wohnung abzugeben . Näh . bei
Mater . Ädlerstr . 3S . B2586S

SchSae SZimmsMöhnk.
mit all . Zub . , auch Gärtchen .
anteil . Nokkstr. l ! ( seither Nr .
8) . part . , zu verm . Näh . da -
selbst od. Karl -Friedrichstr . 26.~ Stock , Tel . 223 . 14242

P «rfekt «

Maschinellschreiberin
gute Buchhalterin mit mehrj .
Praxis wünscht sich zu ver -
ändern . Gest . Angebote unt .
Nr . B ^5280 an die Geschäft ».
stelle der „Bad . Presse " .

Gesucht v . bess . Frl . B"""

schristl. Heimarbeit.
Areuzstr . 10. 8. St . lks .

Kriegstr . SS4 . günst . Lage ,
gemmger Wiaöea

f . saub . Geschäft, mit 3 Zim -
merw . . d . Wohn , auch einzeln ,
ev . m . Büro , p . Okt . z . vermiet .
Näh . 2 . St , od. b . Eigent .
Sirschstraste 109 . 2. St . u.
Kornsaud . S823298Ä4

Erbprinzenstr . 29
ist im4 . St . eine moderne
Wohnung , bestehend
au » 5 Zimmern , Küche,Bad , Ga » u . Elektr ., sowie I
Zentralwarmwasserheizg . !
sofort od . später zu ver - l
mieten . Näh . Jos . Mccft .

'

Adlerstr . 28 . Seitenb ., schöne
helle Mnns . W »hn » . 2 Zim -
mcr u . all . Zubeh . sofort
od . spät , zu verm . Zu erfr .
Vorderhaus . 2. St . 3323916

? rauerstr . 17. schöne 2 Zim
merwohnun « auf 1 . Okt . zu
verm . Nah . Part . B25314

Bürgerstr . K ist eine neuher -
gerichtete Dreizimmrrwobng .
mit Zubehör sof . od . später
an kl . Famil . zu vermieten .
Näh . 3. St . , recktS. B25278

Dnrlacherstr . 58 , 4 . St . . schön
Wohnung von 2 Zimmer
mit Küche zu verm . B25338
Näh . Nudolfftr . », 2 . St .

Goethestr . 25a , Haltestelle der
Elektr .. schöne Treiz . - Wohn .
gr . Küche . Balkon . Veranda .
Mans .. Keller . Ga » . Innen -
klosett aus 1 . Okt . zu verm .
520 JH. Näh , t . Laden . 7633

Hninbvldtstr . ä5a ist im 4. Stock ,
link », schöne Wohnung von 2
Zimmern . Küche^ Keller zc .
auf sofort oder spater zu ver -
mieten . Näh , Part . B23800

Vseckhstratze 23
2 schöne Bierzimmerwohnun -
gca mit sämtl . Zubehör . Gar -
tenanteil . auf sofort oder spät ,
zu vermieten . Zu erfragen
daselbst . B23356

Neuzeit !. 3 —4 « Zimmerw .mit Bad , Balkon , Veranda
usw . ist auf sof. od . später zu
vermieten . B23272 .6. 5

Näh . Lachnersir . 12 . part .

Grenzftr . 2C
ist die Wohnung edener
Erde 4 Zimmer , Küche,Keller etc . auf 1 . August
oder später zu vermieten .

Näheres daselbst oder
Ritterstr . 28 , I . 7358 ]

Kiibschstr . 13.. hockwart, ist in
« chicem , geschlossen, mute
eine 3 Zimmerwohnung mit
Bad u . Vorgarten zu ver¬
mieten » 25206

Näh , daselbst i . 3 . St . . l .
Jollystraft « 7 . 2. St .. ist eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung
mit Bad , Alka« und allem
üblichen Zilbebör in geschl.
Hause au ? 1 . Oktbr . zu ver -
mieten . Näh . Leopoldstr . S , II.
Von 9—11 und 3—5 Uhr
anzusehen . 7195

taUerstr . 75. ist im 5 . St . .
eine Wohnung in . 4 Neiner ,
Zimmer u . Zubehör aus sof.
oder später zu vermieten
Zu erirnaen 2 . Stock . 7555

ftait «Htfch « ü « 5 ist eine
freundliche Mansardenwoh¬
nung von 2 Zimmern . Küche
u . Keller u . großer Veranda
zu vermieten . Zu erfragen
im Bilderladen , B25114

Kapellenstr . ist eine Drtiziin
merwohnung mit Mansarde .
1 . St . . aui 1 . Okt . zu v^rm .
Näheres Durlacher Str . 35 ,
im Laden . B2P.527

Mnrlftr . 45. 8, Stock , sind zwei
kleinere Mansardenzimiiier
mit anschl . Speicher sof . oder
später zu vermieten . Anfrag ,
an RechtZanw . ve . Beista^er .
Maifetilr . 110 . ^ 25359 .3 . 1

Rntlftr . 4» , Ii . fetodf, sind zwei
Zimmer mit Küche auf 1 . Okt .
zii vermieten . Anfragen an
Rechtsanwalt Dr. ßeisingar ,
Kailerstr . 110 . » 25360 .3 .1

? örnerstraße 39 . 8 . Stock , ist
Fiinfztmmer - Wohnitng mit
Bad . Gas . Elektr . u . Zubeh . .
neu hergerichtet , auf sofort
oder später zu vermieten .
Nah . parterre . B2S322

£ "A Ĵ-hA Kerren - Konsektion
mit bestem Erfolg betrieben wurde .drei große Schaufenster ,
zwei Eingänge , für jede Branche passend , in bester Lage
der Kaiserstr . , ist auf I . April 1917, event . auf 1 , Oktober
1916 zu vermiet . Zu erfrag , bei E . Neu , Kaiserstr . 74 . II.

Hcppschaffswohnung
7 große Zimmer , großer Diele mit allemt « odernen Komfort
und reichlichem Zubehör , EtagenheizuM ^ alkone , Veranda
großer Garten in bester Lage der Südweststodt auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei Fr . Freti , ..Hotel Erbprinz ".

Tcheffeistr . 35 geraum . Bier -
zimmerwohnung nebst Zubc »
hör auf 1 . Okt . zu vermiet .
Näheres part . B24042

Arbeiter findet bill . Schlaf »
stelle per Woche 2 .50 Mk. Zu
erfragen Markgrafenstr . 4Ä ,
4 . Stock H . 25366

Ächiitzenstr . 47 ist im Hinter »
haus eine 2 Ziminerwohnung
an ruhige Leute auf 1 . August
zu vermieten . B23933 . 8 .3

Adlerstr . 5 , 4 . St . . ist ein gut
möbl . Zimmer m . Pension
sofort zn vermiet . » 28346

Adlerstr . 15. 3. St . IIS,, ist
ein schön möbl . Zimmer für
sofort oder später zn ver -
mieten . B25353

Schüvenstr . 87 ist eine Zwei -
zimmerwohnung im Hinter -
hau » zu verm . B25357

Sternberqstr . ist eine schöne
Vier -Zimm «rwohnung mil
Küche . Mansarde nebst Zu -
behöi auf 1 . Okt . zu verm
Näh . Stembergjtr . 15 , II .

Veilchenstr . 15 ist im Hinter¬
haus 1 . St . . eine schöne
2 Zimmerwobnung auf 1 .
Okt . »U vermieten . SB25211

Näheres im Laden

Adlerstr . 18 , 4 . St . I . , ist ein
frcundl . gut möbliertes Zim «
mer billig zu verm . B25A39

Adlerstr . 18 . Ecke Zähringer ,
straße . 1 Tr . , Ikk . . erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost und Wohnung . B2521V

Adlerstr . 35 . 2 , Trepp . , ist gut
möbl . helles Zimmer an Hess .
Serrn sof . zu verm . » 25314

Werderstr . 10 ist eine Zwei -
zimmerwohnung im Seiten -
ban . I . Stock , mit Gasen ! -
richtung an zwei ruh . Leute
zu vermiet . Erfragen Vor -
derhau » . II . Stock . Preis
21 JK monatlich . BÄ850

Adlerstr . 45 , Ecke Kriegjtraße .
3 Trep . recht » , ist ein aut
möbl . Zimmer sof . od. später
zu vermieten . 25367 . 2.1

Akademiestraße 71 part . . gut
möbl . Wohn - « . Schlafzim »
mer . im Zentr . . n . d . Haupt -
voit . zu vermieten . » 25311Winterstr . 8 . nahe der Ettlin -

gerstr . , eine Wohnung ohne
Gegenüber , v . 4 Zimmern ,
Kammer . Küche . Keller , auf
1 . Okt . zu vermieten . Zu
erfrag . Luisenstr . 9 . B23906

Belfortstr , 10 . 2. Stock, sind
zwei möbl . Mansarden sof.
zu vermieten . » 25294 .2 .2

Frieden sir. 13 , Hochparterre .ist ein größeres , schön möbl .
Zimmer sofort od . später zu
vermieten , B25366WerMlleoZ>. Ltlger?Wm

Großer , Heller , trockener
Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfrageu
Douglasstr . 26 (bei Durand ).
Tel . 2435 . 7391*

Aerrenstr . 3 . 2 Tr . . aut möbl .
Zimmer an besseren fturn
zu vermieten . \ 5825148
Näheres parterre rechts .

Herrenstr . 42 , 4 . Stock . Ein¬
gang Blumenitr . . ist ein gro -
ßeS . möbl . Mansardenzimm .
mit besond . Eingang billig
zu vermieten . » 25371

Dreizimmer - Wohnung zn
vermiet . Mühlburg . Rhein -
straße 45 . Näh . bei Tchmiedl .
II . Stock. » 23831

Karlsruhe - Beiertheim .
Bierzimmerwohnung n. Zu -

behör mit Veranda u . einem
Stückchen Garten evtl . auch
5 Zimmer , nächste Nähe de »
Hauptbahnhos » . auf t . Okt .
zu vermieten . Zu erfraa . im
2 . Stock , « 2530V

Gebhardtstraße 37 . lks .

Hirschstr . 32 . 3 Tr » gut möbl .
Zimmer mit Pension sofort
zu vermieten . B25362

Kaiserstr . 22, 2 Tr . bo» . ist
große » , schöne» Balkonzimm .
mit Gaslicht u . besond . Ein »
gang bald , auch Vorübergeb . ,
zu vermieten . B25302

Kaiserstr . 22 . 2 Tr . hock , ist
großes , schöne ? Balkonzimm .
mit Gaslicht » . Schreibtisch
aus 1 . Aua . zu verm . B25301

Rüppurr . Lebrechtstr. 4 . ist
der 1 . St . . best, aus 3 Zim »
mer zum 1 . Okt. oder früher
zu verm , Pr . 500 M . B25208 Kaiserstr . 56 , 3 Trepp . , ist so¬

fort gut möbl . Zimmer mit
Pension zu vermiet . » 25886

In Welkck -Renreut . Schul »
Ht$: WMW - Ms
mit 6 Zimmer . Stall , Schopf .
Hübnerhof u . HauSgarten auf
1. Okt . 1916 zu vermieten oder
, u verkaufen . B23200 .5 .4

Nähere » bei Müller . Karls -
ruhe, Karlstr . 6.

Kaiserstr . 82a . L Trepp . , lk». .
schön mSbl . Zimmer in der

, Nähe d . Marktplatzes , zu
vermieten , mit oder ohne
Pension . » 25337

Karl - Friedrichstr . 1 , 4 . Gt . .
Eingang Zirkel ist gut möbl .
Zimmer per sofort zu ver-
mieten . BL5318

Möbliertes
von 2—3 Zimmern , gut möb¬
liert , mit Küche per 1 . August
zu vermieten . Nähere » 6.2
B25304 Kri «gstr . 16N.

Karl - Wilhelmstr . 18 möblierte
Mansarde für 2 M in der
Woche zu vermieten . Er -
fraget ! parterre . » 26353Großes , gut möbl . Zimmer

event . Wohn - u . Gchlafz . . mit
GaS u . Küchenbenühnng billig
zu vermieten . B25287 .2.2

Gerwinftraße 1» . 4 . St .

Kreuzstr . 1« . III . recht» , ist
einfach möbl . Zimmer sosor !
od . sp , zu verm . B253Y0

Kreuzstr . 2Y, 2 Trepp . , gegenüb .
d . PalaiSgarten , schön möbl .
Wobn « » nd Schlafzimmer
mit Küche zu vermiet . 770«

Gut möblierte » Wohn, „ nd
Schlafzimmer , mit 2 Betten ,
evtl . auch einzeln und mit
Küche zur alleinigen Benüß -
ung in gutem Hause der Ost -
stadt auf 1 . August zu ver¬
mieten . B24067

Näheres Georg - Friedrich -
straße 15 . 1 Treppe links zwi -
schen 11 und 1 Uhr.

öammstrafte 12, ^n Mitte der
Stadt , ist ein mödl . Zimmer
an soliden Herrn preiswert
zu vermieten . Näheres bei
Ziegler . B25362

Lelssnastr . 9. 2 . St . b . Mühl ,
burgertor . schöne? Erkerzim .
mer . gut möbliert , billig zn
vermieten . » 24054

5t ! «in möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . B25328 .2 .2
^ riedri «liSvl . N , Fri ?euraesch. Rudolsstr . 11 . Hths . 3 . St . . ist

ein möbl . Zimmer sofort zu
vermieten . B253S4

Schöne » , unmöbliertes ^ im «
m «r, drei Treppen , unmittel¬
bare Nähe der Kaiserstr . per
1. August preiswert zu ver¬
mieten . Näheres <639 .2.2

SchubbanS Landauer .

Riidpurrerstr . 7 . 2. St . lks . .
ist , ein gu ^ möbl . Zimmer
an Hess. Herrn für sof. od .
spät , zu vermieten . » 24083

Großes , gut möbl . Zimmer
in feinem HerrschaftSkause ,
freie Lage , gegenüb . Anlagen ,
sofort zu vermieten . BL5328

Marten !»» . 52 . parterre .

Ttidcndsir . 29 . 2 Tr . lks . sehr
gut möbl . Zimmer eventl .
Mitbenutzung d , Wohnz . in
ruhiger freier Lage , Elektr .
und Bad verbanden , zu ver -
mieten , B24093 .4.2Du vermieten

Zimmer mit guter Pension ,
gut eingerichtet , an Herrn od .
Fräulein . B23U78

Baumeisterstr . 32 . II .
Gut möbliertes Wohn - u.

Schlafzimmer in ruhigem
guten 5>ause per 1 . Aua , evtl .
auch sriih . zu verm . 9325188
Näh , »linglienltr . 25. 3 Tr ,

Zähringerstr . 15. S. St . . möbl .
Mansardenzimmer zu ver -
mieten . B25340

Kleine Familie sucht z. 1 .
Okt . 2 Zimmerwohnung in
der Oststadt zu mieten . An -
geböte mit Preis unter Nr .
B25325 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " .

Mansardenzimmer,
nett möb !. , groß . m . iep . Eing .
ist mit guter Pension billia
N vermieten . B25332
Karlttr . <». III . , b . d . Hauptpost .

Suche aus l . August oder
später Zweizimmer -Wohnung
mit Gas . Ost . oder Altstadt
bevorz . Angebote mit Preis
unter Nr . » 25362 an die Ge .
lchäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Großes gut möbl . Zimmer
zu vermieten . B25327

Kreuzstraße 25. 8 Trevv ,
Dtobl . frdl . Mansardenzim -

mer ist sofort oder später zu
vermieten . B25354

Näb . Lammstr . 6 . 1 Tr .
Gut möbl ., sonnige » Zim -

mer i . d. Gegend zw . Karl -,Krieg - u . Nokkitraße gesucht.
Angebote unter Nr . B25S61
an die Geschäftsstelle d. „Ba »
dischen Presse " erbeten.

Zwei schöne leere Zimmer
zu. vermieten . Zu erfragen
Augartenftr . 7. part . 2325335 :
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Station Mössingen : Bahnlinie Tübinsen -Siemaringen (Wfirtt .) . Tel . Mössingen Nr . 5 . Große schalt . Parkanlagen , reine Luft n . ruh . Lage , herrl . Aussicht . 471m u . d . M.
Hervorragende Heilerfolge bei Sieht, Rheuma, Hautkrankheiten , MetallvergifSnn jeH , ünterieibserkranknaien , Katarrhen der Atanngsorgane , Nervosität.
Von der Quelle führt eine neue Holzleitung bis zum Bad , ZW

"" Für Kriegsteilnehmer Prospekte durch die
sodaß die volle Kraft des Wassers den Badegästen gesichert ist ermäßigte Preise .

"WT Bad Verwaltung .

Gebrüder Hensef
Hoflieferanten .

860 m üb .
dem Meere

Jb33 .5.4
9

Es empfehlen sieht

. Hotel Titisee . Hotel Bären . Schwarzwald - Hotel .
7631 . 3.2 _J

FEsisch - und Wurst - Verkauf
während der Woche vom 15 . bis einschl . 21 . Juli 1916 .

Kunden-
Anfangs -

Buchstaben

Verkaufs -Zeiten Kunden-
Anfangs -

Buchstaben

Verkaufs -Zeiten

Samstag
15 . Juli

Sonntag
16 . Juli

Mittwoch
19 . Juli

Donnerstag
20 . Juli

Vorm. Vorm. Vorm.
A ■ . • . 6V. - 7 — A—B . . 67 -- 8 6 '/, - 8
B . . . . I CD — C- D- E . 8- 8 */, 8 - 87 .
C - D . . . 87, - 9 — F . . . . 8,

1/,—9 87 . - 9
F. - F . . . 9 - 10 — Gr . . . . 9 - 10 9—10

10- 11 — H . . , . 10—11 10—11
H . . . . . 11 - 12 ?/, — J - K 11— 12V. 11 — 127 ,

Kaebm. Nachm. Nachm.
J- K . . . 2 »/ 4 V* n * 't — L , ■ . 27, - 3 27 . - 3
L - M . . . * <2 D n — M . : . . 3- 4 3—4
N - 0 . . . 6 V,- 7 — N- O - P—Q 4- 47 . 4- 47 ,
P - Q- R . 7- 8 — R . . . ■ 4 l/, - 5 4 '/, —5
Seh . . . 8 - 9 — S . . . . 5 - 67. 5 - 67 .

Vorm. T- U- V . 67, - 7 6V. —7
S - Üp - St . — 7—8 W— Z . . 7 - 8 7—8
T - D— V . — COI00
W — 8V.—9 1/,

— 9 Vi — 10

Bekanntmachung.
Tie Auszahlung der ArieaSnnterstütz »« aeu für die

A. Välfke de5 'Monats Juli 1916 rtnbct nach Mastgabe der
QrdnungSzahl der Ziusweitkarten an folgenden Tagen
statt :
O . - Z . l bis mit SSV «, BamStag . den 13 . Nuli «» ! « .

„ 2« OI „ „ 580 « Montag . den 17. Zuli 10IG ,
.. 5801 „ „ 8400 DienSta «. den 18 . Iuli 1« 1« .
„ 8401 „ .. 1095 « Mittwoch , den 10 . 3tiH l » l « .

jeweils vormittags von 8 Uhr bis ' 1,1 Uhr und nachmittags
von ' ',3 Uhr bis 6 Uhr im «rosten RathauSsaal .

Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung
dcZ . luSzahlungsgeschästS mutz dringend darauf bestanden
werden , dag die Bezugsberechtigten die vorgeschriebene Reihen -
folge genau einhalten .

Karlsruhe , den 8. Juli ISIS .
Das Bürgermeisteramt

7570 .2.2

KnensbtlWWk
die sich dem kausmänni -
schen Beruf zuwenden
wollen , erhalten gedie¬
gene «heoret . u . vrakt .
Vorbildung durch den
Besuch der anerkannt
leistungsfähigen

Zpöhttl !^ » Höhere« Handelsjchsle Calw
im württ . Schwarzwald .

Prospekt und Rat betr . Studiengang zu erhalten durch
Direktor Weber . Jb29

jechmkum Hifdburghausen
Höh, Masefib. und ElektreL-Setrale, Werfcm.

| StaAtMutsicht . l̂ rot. Zizmattn .

usen |
.-Schot«. I
— — 3

vorm . Dr. Fifcherfche Vorbereitungsanitalt
Leit . : Dr. Schünerrann , Kerlin W . 57 , Zietenstr . 22/23, fflr
alle Militär- u . Schul- Prilfungen . auch f . Damen. Unterricht , Dis¬
ziplin. Tirch , Wohnung von den höchsten Kreisen vorzüglich
empfohlen . Hervorragende Erfolge. In 27 Jahren bestanden 4324
Zociintjo , ii . n . 2757 Fahnenjunker , 515 Einjähr . Bereitet zu allen
Notprüf . , nirh inval . od. beurl . Offiz. , z . Reifepr. vor . B20927 .5.3

TöcDtfehisim von 8 . Füchtbauer
Arci -äach im bayr . Odenwald .

Sechste ?. rSdcbonzniitalschrde a . Hesshaltangssehale
anschließend an die 4 . Volksschulklasse ,

l ' ollwertlgp höhere Bildung (Fremdsprachen , Literatur ,
Kunstgeschichte ) ; weitgehende lSereehtigungen .

Im HaiislialtiinKükui 'H : Kochen , Servieren . Tafel-
decken , Behandlung der Wäsche . Nähen , Ausbessem . Fortbildung
in einzelnen wissenschaftlichen Fächern . 14J .6.4

Erziehung zu gesellschaftl. Formen , gewissenh . Körperpflege,mod . , hygien . emger. Anstalt . Großer schalt . Garten , Eislauf, Tennis ,
Schwfcr 'uen . Waldreiche gebirg. Gegend. Prospekte , nähere Aus-

r durch die Vorsteherin .

Atz - ii . ZuWeiiiMiiIe etilen Ranges .
Lehrmethode ist die leichteste und vraktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei es für Beruf oder für eigenen Redarf ,'. iuch für Jacketts und Mäntel sind iturfe eingeteilt und sind
schon in (> Wochen nach meinem praktischen Lehriystem erlernt .
Beste Empfehlungen .

Jede » S.'ionat am 1 . u. 16 . beginnt ein neuer Kursus .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich.
Jtuch grauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage
eingeteilt . — Schnittmuster - Verkauf . — Prospekte gratis .
BHS5 Johann » Weber . .f ?hitt ) i»vnf } c 28 . 2 Trep

W -WWe SSS "& Ä

WM -LeMeiM .
Am Mittwoch , den IL . Juli

Ivl « . vormittags von S Udr
und nachmittags von 2 Udr
an . findet im Versteigerungs -
lokal des Leihhauses , Schwa -
nenstrabe 6 , 2 . Stock , die öf -
fentliche Versteigern » « der
verfallenen Pfänder Rr .SS 04 » biS mit Nr . 24 065
gegen Barzahlung statt . Das
VersleigerungSlokal wird eine
halbe Stunde vor Versteige -
ruiiasbeainn geöffnet . 6851 .2 .2

Die Kasse bleibt am Der -
steigernngStage . sowie am
Nachmittag deSvorbergehen -
den TageS geschlossen .

Karlsruhe , den 8. Juli 1916.
Städtische Pfandleihkasse .

Zahlungs¬
aufforderung .

Auf 23. April d. Is . war
das Schulgeld für das I . Vier -
tcliahr 1916/17 für

die Bürgerschule ,
die Töchterschule und
die Knabenvorschule

zur Zahlung verfallen .
Die Zahlungspflichtigen

werden hiermit aufgefordert ,
ihre Schuld bis längstens 21 .
Juli 1917 zu entrichten .

Wird diese Frist versäumt ,
so ist eine Versäumnisgebühr
zu entrichten , welche beträgt :
bei Schuldigkeiten
bis »u einschliekl . 3 M 10 A ,
von 3 J (- bis zu 20 M 20 4 .
von 20 A bis zu 50 30 A ,
von 50 Jl bis zu 100*# 40 .S ,
von mehr als 100 M 50 »S •

ES wird ganz besonder -
darauf aufmerksam gemacht ,
daß vorstehende Zahlungsauf -
forderung an Stelle der frü -
Heren mündlichen Mahnung
durch die Mahner tritt und
dan im Nichtzahlungssalle
nach Umflun der oben bezeich-
neten Frist gegen die säumi -
gen Schuldner sofort Zwangs -
Vollstreckung angeordnet wer -
den müßte . 7367

Karlsruhe , den 5. Juli 1916.
Stadthauvtkasse A .

t/fl AfItlÜfA jed . Dame kosten-
ÜUJ ClMIMlfc log , wie ich Som -
merlvrossen , Pickel . Mitesser
in 8 Tagen beseitige . 2395a6 .4
Frau Karl Kaumann ,

Mannheim 51 , Windeckstr. 55.

Biptten
Sil Fabrikpreisen

das Hundert von SKI . 5 .40
bis Mk. 10 .—. Abgabe von
50 Stück an . S820801 . 10.6
Peter Eyrnh . Gren ^str . 4 .

I * Schweizer B^

Calc . - Carbid ,
grobit . liefert ab hiesig . Lager
L . Häuser , Carbid - Lager ,EichterSbei « . Baden .

Lampen , Säcke ,
GUmmi , Metalle , Keller ? cani : c .
bejchlaqnahmefrei kauft B -z« «
Feuerstein, Waldborukr . 37 .

richtige ausgedehnte Waldungen
nni Buraruinen

Weltberühmte Weinbauorte
Unrntgeitliche Auskunft u . Führjr ;»

'
dtirth,den

HauptverltehrsausschussTdes
'Pfälzer -

Wald - Ve reins tSitz Kaiserslauternv

Gute und sehr preis¬
werte Sommerfrischen
Ueberall die herrlichen ,
ausgezeichnet bekömm¬
lichen Ptalzweine vom
Fass zu Produzenten¬
preisen . Jb42

l-H

Sciwarzwalf ! - Lantenbach Ger
™

i,äd ,
M
am wk/de !

1

©asih . n . Feis . Lantenfeisea m
n2 | St .

Zimmer mit Pension , Narhm .-Kaffee inbegriffen , von M . 5.— an
pro Tag . Prospekte . (B" ®*} , Besitzer : II . Mayer . Teleph . 84 .

Höchsigelepnss Scioad EuropasSc. rtaQlschea
kSotwarawalä

lacooo Bäüor . — Auskunft v . Pronpckt
üurcii das feroSi. Sa^ao^cmt «aS den

Knr - nid V»rkcf,T3Tor «in
ÜMHSS

7 iSoiSßÜ
im Nitrit . Sdlti arzwald jioiitil . Wvdbad

ii. Baden -Badk», Iii) m 3 t>. M . Schöne , ruhig - Lage ia>i>il !ro herrl.
Tmnmwald. Bej. greign . s. <Rer»i>K , « »»««» !« » « ke . H-ittrSst . ®c-

Mroodima. Brillit . Fernsicht Shitar,:. St'eiai'l Krvm. GasthSfc.

' Wildbad (Schwarzwald ;.Gasthof Alle Linde
Altrenommiertes Haas . 25 Fremdenzimmer . Pension nach Ueber-
einkunft Elektr . Licht . Großer schattiger Wirtschaftsgarten .
Telephon 52 . (Jb4i ) Bes . : Karl Itoraetsch .

|HBHH Jahrestrequenz 1SOOO KorgSste. lUrflftTÔ VT

Freudenstadt l
sjummmmmammmmmmmmmmaamaammmammmmtBam
Höhen- u. Nerven-Kurort I . Rgs .

7
ü

°
m.

Schwarzwald, Schnellzug Karlsruhe 3V« Std . Ozonreiche
ebene Tannenhochwätder . Vorzug !. Quellwasser . Alpenblick.
Vermöge seiner bewährten Kureinrichtungen u . s . stimmungs¬

vollen Landschaftsbildes besuchtester subalpiner
WaldkUrOrt -

Kurtheater , Lesesaal , Sport . 6 Aerzte. Weitbekannte Gast¬
hofe und Kurhäuser ; g. 2U0 Privatwohnungen . Jbl

Prospekt frei. Die stüdt . Knrverwalfung .

Bülmtimnbei Freudenstadt
(Württembg . Schwarzwaiü).
BflHNHOFHOTEL.

Neu erbaut . Schöne luftige Fremdenzimmer . Elektr . Beleuchtung .
Schattige Terrassen . Vorzügliche Verpflegung . Jb26

Massige Pensionspreise . Eigenes Forellenwasser .
Telephon 24 . Besitzer Karl Morlok .

Füssen — Bad Faulenbach . Hohenschwangau,
J.uftliurort , 800 m überm Meer ,

wald - und seenreich , heilkräftige 3äder (Schwefel, Dampf, heiße
Luft — elektrische Licht - und Moorbäder) , vor allem für kranke ,verwundete erholungsbedürftige Kriegsteilnehmer; für diese weit¬
gehende Ermäßigungen . Besondere Bäderfürsorge für Heeres -
angehöripe eingerichtet. Herrliche Gebirgslage in unm. Nähe
der KSmgsschiSsser. Jb32 .6.4

Auskunft u . Prospekte d . d . Verkebrabüro Füssen .

Kaiserstuhl - Wein
605J

Bette Bezugsquelle
IL . Bastion
EndlDgen - Kalserstuhl ( Baden).

Empfehle prima

in Gebinden von 30 Liter ab . Wirte und Wiederverkäufer
bitte Preise einzuholen . Weiter empfehle meine

Prima Weiß- u. Rotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkmtnt nur
guten Qualitäten . 7011
Albert Roos , Weinhandlung u . Apfelweinkelterei,Kurl ach , Sofienstraste 1». — Telephon 251 .

Offeriere sofort lieferbar meine

4 Sorten Konservengläser ,
ferner 2595a3 .3

Cinmach - — GeleeMser ,
Stemtöpfe etc . cU .

Hermann Gerngross , Mannheim ,
Glas -, Nsnelan - h . Stei >i »t -KlMa «dluiig .

^ enpon Scherer
feinste Lage , elektr . Licht , Voll¬
pension , Tischgäste . *820305

Stefanienktr . i - . Tel . 3400 .

Wii
mit seiner altbzrühmten Ucst «

und herrlichen Umgebung .
Illustriert« Prospekte umsonst durch

Magistrat öfter FreMennrfcelrsYeriiin

BAchhattmg ,
SchreibWsch .- . S !mgr . - .
WililReih - Werrich ! ,
Mniönniies Mneu
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer « trank , Kronen -
ttraft « 15 , III . » 25166 .2 .'-'

-i tüchtige
Schneiderinnen

empfehlen sich im Anfertigen v .
Dame » - und Kindergarderobe
zu mäßigen Preisen . Schnitt »
Musterverkauf . B25350 .2 .2

Z? rau Kielsche und
Johanna Scheu .

Maria Alexandrastr . 17 .

FßuriiQ

mm\,
Kaiserstraße 175

Alle SiwMchen
Gold u . Silber kauft zu
höchsten Preisen 30Ä*

F . Widmann ,
Goldschmied ,

Kaiferstraste 323 .

■ ■ ■ BBBBaniBRPaBBBH
Schweizer

- Stickerei-Reste 1
nach Gewicht

e g■ zn billigen B la<5i »r> tm
g o,%. g

s -
{ Neu ■

a eingetroffen : jg
b Untertaillen S

von Mk . 1 .75 an
B Elegante Roben - Reste Jj® bestick . Voile - Stoffe «
H Tüll - » Valencienne - »
s> und Klöppelspitzen , "
* Kragen und Westen «
B in großer Auswahl . J
BBBBBflBBBBBBaBBBBB

tHAf &fchilffoft werden rasch und billig angesertigt in der ! h '3Vy,AUcMiUcü Xcurftt« ber „Paducheu Preise' . ' 14240

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider, Stiefels Uhren Waf -
fen , Eold . Platina , Silber u.
Brillanten , Uniformen , Bet -
ten , Möbel , gan ^e HanShal -
tungen . Pfandscheine , Gebisse
u . bezahle hierfür , weil das
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit -
tet ersteS und größtes
1n= u . Verkaufsgeschaft

Markgrafenitr . 22.
14240 T-levd« » ÄUS.

Mr
Durlach
„ CrünerHuf "

Sonntag .

Eine Episode aus dem
Schützengraben.

iy d. sein
Humoreske . 7609

Christoph der Ent¬
decker Amerikas

Drama in 1 Akt

Die neuesten Tages,
berichte von den

Kriegsschauplätzen.

Kapellmeisters
Pflegekind.

Ein Lebensbild aus der
Artistenwelt in 4 Akten .

Bekreuzie Klugen.
Drama in 2 Akten .

Der gestohlene
halbe Groschen.

Drama in 1 Akt

Daniels Konfektionshaus
Bis 1. August

ohne Bezugschein .
« taub mäntel

U . 75 19 . 75 22 . 50
Schwarze und blaue
Alpakamäntel

Jl 28 . 75

Wasserdichte Ripsmäntel
in braun, lila , grün u . blau
7431 M 29 .75

Wchttdichl . Seidenmäntel
JL Zti. 75 an .

Sdjtuarje waijerS . Mäntel
39 . 75

auch für starke Frauen .
Schwarze Jacken

M 19 . 75

Sommerjacken
c# 6 . 75 8,75 11 .75

Weiße !l. iatbipe Blusen
von M 1 45 an
Jackenkleider

von JC 19 . 75 an

WiIheIWr . At. Ill.
Keine Ladeu ^peieu .

Achtung !
Lumpen , Säcke , Metalle ,Kellertram , beschlagnahmefrei ,

kauft und zahle die höchsten
Preiie . Postkarte genügt .

S . l ' achcnzeski ,B24026 Brnnnenstr . 7.

Gekr. Kleider ^
SchnHe , Stiefel u . s. w . Zahledie besten Preise . 9324040Bienenstock , An - u . Per«
kaufshalle , Durlacherstr . 7<>.

Eingetroffen
ein Waggon

Pfund ^ 4 Pfg .

5 Pfund
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